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Wiener Charme, heitere Stimmung 
und einen bunten musikalischen 
Strauß weltbekannter, unterhalt-
samer Melodien der Goldenen und 
Silbernen Wiener Operettenära 
verspricht die Große Johann Strauß 
Gala am Sonntag, 7. Oktober um 
17.00 Uhr im Ratskellersaal Rode-
wisch, zu der die Vogtland Philhar-
monie als Eröffnungskonzert der 
Saison 2012/2013 herzlich einlädt. 
Mit purer Spielfreude und zau-
berhaften Stimmen präsentieren 
Musiker und Solisten unter der 
Leitung von Chefdirigent Jiří Malát 
ein beschwingtes Programm mit 
mitreißenden Polkas, Walzern und 
den schönsten Ausschnitten aus 
berühmten Operetten.
Neben legendären Strauß-Werken 

wie dem „Radetzky-Marsch“ und 
„An der schönen blauen Donau“ 
kommen auch zwei Polkas von 
Joseph und Eduard Strauß zu 
Gehör. Ohrwürmer aus der „Fle-
dermaus“ und „Wiener Blut“ wie 
„Mein Herr Marquis“ und „Grüß 
dich Gott, du liebes Nesterl“ dür-
fen dabei ebenfalls nicht fehlen. 
Sogar Kálmáns „Gräfin Mariza“ 
und Lehárs „Lustige Witwe“ wer-
den im Konzert ein musikalisches 
Wörtchen mitreden und das Publi-

20 Jahre Vogtlandphilharmonie – 
18 Jahre Konzertreihe im Ratskellersaal Rodewisch

Große Johann Strauß Gala als Saisonauftakt

kum unterhalten. Und für ganz viel 
Gefühl sorgt am Ende noch einmal 
das bekannte Walzerlied „Zwei 
Herzen im Dreivierteltakt“ von Ro-
bert Stolz.
Solisten des Abends sind die So-
pranistin Gabriele Rösel, die viele 
Jahre erfolgreich an der Staatsope-
rette Dresden gesungen hat, und 
Tenor Michael Heim, der aktuell 
dort als Gast zu erleben ist.
Charmanter Moderator ist Hör-
funkjournalist Falko Maiwald.

Die weiteren Termine der 18. Konzertreihe:

Sonntag, 13. Januar 2013, 13.30 & 17.00 Uhr: Neujahrskonzerte
Sonntag, 17. März 2013, 17.00 Uhr: Sounds of Hollywood
Sonntag, 21. April 2013, 17.00 Uhr: Frühlingskonzert

Die Solisten des Abends: 
Gabriele Rösel und Michael Heim
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Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

Oktober 2012 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 26.10.2012. 

07.10.	G eorg Ollert	 75
07.10.	E rika Richter	 75
07.10.	B rigitta Trischmann	 70
09.10.	D orothea Kürschner	 70
12.10.	 Margarete Rörig	 91
13.10.	H ans-Georg Reiber	 80
16.10.	 Johanna Heinke	 75
16.10.	G isela Mädler	 75
23.10.	H elga Siegl	 75
29.10.	E lsa Maßalsky	 85
30.10.	I rmgard Wischkat	 75
30.10.	I rene Wittwer	 80	
31.10.	G erhard Schmidt	 85

Rützengrün	
17.10.	G erda Spitzner	 91

Am 27.10.2012 gratulieren wir den Ehe-
paaren Regina und Günter Giebl und 
Irmgard und Rudolf Wieczorek beide 
wohnhaft in Rodewisch zum Fest der 

Goldenen Hochzeit.

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 

bitte das Sekretariat der  
Bürgermeisterin (Tel. 36 81 19).

Öffentliche Sitzungen 
im Oktober 2012

08.10.12 Technischer Ausschuss
18.10.12 Stadtratssitzung
22.10.12 Verwaltungsausschuss

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Sonntag, 28. Oktober, 17 Uhr
„La Lune et la Cathédrale“ -  Eine 
Hommage an Claude Debussy

Die „Cathédrale 
engloutie“ steigt 
aus dem Meer, 
der Mond leuch-
tet im berühmten 
„Clair de Lune“ 
und anderen Kla-
vierstücken. 
Doch nicht nur 

Naturphänomene inspirieren die Mu-
siker…
Die Pianistin Gabriele Schinnerling 
entfaltet ein breites Panorama der 
französischen Klaviermusik. Ausge-
hend vom Werk Claude Debussys 
werden die Verflechtungen in der 
französischen Musik hörbar: Dabei 
ziehen inhaltliche und musikalische 
Themen ihre Spuren durch die 

Klavierkonzert mit Gabriele Schinnerling im 
Schlößchen Rodewisch

Jahrhunderte, finden sich barocke 
Formen im Impressionismus und 
drängen religiöse Empfindungen ins 
Freie. 
Neben Debussy erklingen Werke von 
Jean-Philippe Rameau, César Franck 
und Olivier Messiaen.
Sibylle Berweck wird mit einer kennt-
nisreichen und amüsanten Moderati-
on das Programm abrunden.

Vorschau:
Sonntag, 18. November 2012, 17 Uhr
Konzert für Klavier und Violoncel-
lo mit Mirella Petrova und Ali Sák 
(Dresden)

Freitag, 30. November 2012, 19 Uhr
„Mexico-Land zwischen Tradition 
und Moderne“ ein alternativer Rei-
sebericht mit Insiderwissen und Live-
Musik mit Alan und Conny Torres

Veranstaltungen im 
Ratskellersaal
29./30. September, 10-16 Uhr 
Modelleisenbahn- und Modellau-
tomarkt mit Kleinanlagenschau
7. Oktober, 17 Uhr 
Eröffnungskonzert der Vogtland-
philharmonie Greiz/Reichenbach 
(s.a. Titelseite)

12. Oktober, 17 Uhr 
„Hänsel und Gretel“, Märchenspiel 
mit dem Doncalli-Theater

13. Oktober, 19 Uhr 
Kabarett mit dem „Kottengrüner 
Trämpele“

19.-21. Oktober 
Ziergeflügel- u. Exotenschau
27. Oktober 15 Uhr Vortrag von 
Gerd Bertele: „Schul- und Stadtum-
züge u. historische Bilder“
Ziergeflügel- und Exotenschau
Freitag,    19.10.12, 14-18 Uhr
Samstag, 20.10.12, 10-18 Uhr
Sonntag, 21.10.12, 10-17 Uhr

Im letzten Stadt-
anzeiger hatte das 
Museum Göltzsch 
eine 1934 gefertigte 
Portraitzeichnung des 
Rodewischer Künst-
lers Walther Krauß 
(1908-1985) veröf-
fentlicht und gefragt, 
wer ist das dargestell-
te Mädchen; welches 
einen Kettenanhän-
ger mit der Aufschrift 
‘Inge’ trägt. 
Zu unserer Anfrage 
gab es eine stattliche 
Anzahl an Rückmel-
dungen. Dabei bezog 
sich die Mehrzahl 
der Hinweise auf die 
Rodewischer Kerami-
kerin Ingeborg Dittrich (1908-2009). 
Recht hatten aber diejenigen Rode-
wischer, die den Hinweis auf Inge 
Päßler gaben. Bei der Portraitierten 
handelt es sich um die Tochter des 
in der Auerbacher Straße ansässigen 
Herrenwäscheherstellers Johannes 
Päßler. Das Museum Göltzsch be-
dankt sich bei allen Hinweisgebern. 
Heute wenden wir uns erneut bezüg-
lich eines im Besitz unseres Muse-
ums befindlichen, von Walther Krauß 
geschaffenen Portraits an die Leser. 
Die Portraitzeichnung mit der Inven-
tarnummer 6096/2012 zeigt einen 

Mann im fortgeschrittenen Lebens-
alter mit Oberlippenbart. Auf der 
linken Bildseite findet sich die Künst-
lersignatur “W. Krauß // 10. April 
1936”. Gerne würden wir nun auch 
hier wissen: Wer ist der von Walther 
Krauß gezeichnete ältere Mann? 
Über Hinweise hierzu - wie auch 
über Meldungen weiterer Krauß-
Kunstwerke - freut sich das Museum 
(Tel. 03744 / 33 186) bzw. Herr Lo-
thar Jahn / Stadtverwaltung Rode-
wisch (Tel. 03744 / 3681-20). 

Martina Bundszus 
Museumsleiterin

Wer kann Auskunft geben ?
Das Museum Göltzsch dankt für die Mithilfe  
und fragt: Wer kennt diesen Mann? 

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

Öffentliche Vorführungen 
im Oktober  2012
Familienprogramm:		  Das 
Rätsel um den Maya-Kalender 
vom 05.09.-18.11.2012 
sonntags	 14.30 Uhr 
mittwochs (außer 03./31.10.)	 14.30 Uhr  
freitags (außer am 05.10.)	 19.00 Uhr  

Kinderprogramm: 
(für Kinder bis 10 Jahre)
07.10.2012	� Plani und Wuschel retten die 

Sterne 
14.10.2012	L illis Reise zum Mond
21.10.2012 �  �Die Geschichte der  

einsamen Sonne 
28.10.2012  �Thomas fliegt zu den  

Sternen

jeweils sonntags 10.30 Uhr	  

Sonderveranstaltung:
Steinerne Zeugen der Astronomie  Fach- 
und Reisebericht
Freitag, 05.10.2012, 19.00 Uhr

Ferienprogramm: 
23.10.2012 Lillis Reise zum Mond
25.10.2012 Reise durch das Sonnensystem
30.10.2012 �Mit Professor Photon durch 

das Weltall
01.11.2012	� Reise durch das Sonnensystem

jeweils 10.30 Uhr	
Öffentliche Beobachtungen:
bei klarem Himmel
freitags (nicht am 05.10.)          20.00 Uhr   
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail:info@sternwarte-rodewisch.de
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A U S   D E M   R A T H A U S

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Mit großer Freude kann ich Ihnen 
berichten, dass wir in das Programm 
„Stadtumbau Ost – Aufwertung“ mit 
zwei Teilgebieten aufgenommen 
wurden! 
Die Gebiete erstrecken sich zum Ei-
nen über die Innenstadt und ein Wei-
teres über den Bereich Insel/Park/
Gendarmeriesiedlung.
Für uns bedeutet das ganz konkret, 
dass sowohl private Maßnahmen in 
den Gebieten finanziell bezuschusst 
werden, als auch öffentliche Investi-
tionen. 
Das Programm ist zunächst für die 
nächsten 5 Jahre ausgelegt. Unsere 
Aufgabe besteht nun darin, die Mittel 
wohlüberlegt, gewinnbringend zum 
Wohle unserer Stadt  einzusetzen. 
Hierbei sind Ideen von Jung und Alt, 
von Gewerbetreibenden, Vereinsmit-
gliedern, interessierten und enga-
gierten Bürgern, von jedem von uns 
gefragt! Wie soll unsere Innenstadt in 
naher Zukunft aussehen, wie kann es 
uns gelingen, etwas ganz „Rodewisch 
Typisches“ zu schaffen?
Was soll mit und um unser Kleinod, 

die Insel gesche-
hen? Wie kann 
es uns gelingen, 
unser Kulturelles 
Zentrum für alle 
G e n e r a t i o n e n 
zum Erlebnis zu 
machen?
Haben Sie Ideen, 
haben Sie Lust, 
sich einzubrin-
gen? Ich würde 
mich sehr freuen, 
wenn ich Sie am 
- �23. Oktober 

2012, um 18.00 
Uhr im Sit-
zungssaal des 
Rathauses zu 
einer 1. Zusam-
menkunft der 
Arbeitsgruppe „Innenstadt“ 

und am

- �6. November 2012, um 18.00 Uhr 
im Schlößchen zur Arbeitsgrup-
pe „Insel/Park“ 

begrüßen kann!

Neben der genannten finanziellen 

Visionen brauchen Unterstützer! 

Nancy Krebs (Bildmitte) absolvierte eine 3-jährige Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten in der Stadtverwaltung Rodewisch. Am 31. August überreichten ihr Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger und Hauptamtsleiter Werner Tertel das Abschlusszeugnis. Nancy Krebs 
konnte als erster Lehrling in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen werden. Sie 
ist nun im Standesamt der Stadtverwaltung tätig.

Die Stadt Rodewisch hat noch freie 
Fördermittel für den Gebäuderück-
bau für das Jahr 2012 zur Verfügung 
und wendet sich an alle Grundstück-
seigentümer die im Besitz eines nicht 
mehr sanierungswürdigen Wohnge-
bäudes sind, und sich mit dem Ge-
danken tragen, dass Grundstück für 

eine neue Nutzung vorzubereiten.
Gefördert wird der Abriss mit 50,00 
E/m2 Wohnfläche und muss noch 
zwingend in diesem Jahr erfolgen. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
im Bauamt bei Frau Frost, Tel. 36 81 
62, E-Mail: frost@rodewisch.de.

Noch Fördermittel für dieses Jahr zu vergeben!

Ich danke Allen, die an der Gestaltung der kleinen innerstädtischen Grünanlage sich mit 
Rat und Tat, Geld- und Sachspenden beteiligt haben, auf das herzlichste.
Mein Wunsch ist nun, dass die Pflanzen anwachsen, gedeihen und blühen mögen zur 
Freude aller Passanten
Ihre Kerstin Schöniger, Bürgermeisterin

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Rodewisch schreibt folgende Teilfläche zur Wohnbebauung aus:

Teil von Flurstück-Nummer 1162/7 der Gemarkung Rodewisch mit 
einer Größe von ca. 500 m2.

Das Grundstück ist erschlossen.
Der Kaufpreis beträgt 31,00 E/m2.

Das Grundstück liegt an der Karl-Liebknecht-Straße.
Interessenten richten bitte Ihren Kaufantrag schriftlich bis zum 05.10.2012 an 
die Stadtverwaltung Rodewisch - Abteilung Liegenschaften – Wernesgrüner 
Straße 32, 
08228 Rodewisch.

Auskunft erteilt Frau Mietzke, Telefon 03744/36 81 57, Mail: mietzke@rode-
wisch.de

Unterstützung durch Bund und Land 
ist sicherlich auch Eigeninitiative und 
Ehrenamt gefragt. Aber darüber sind 
wir uns bewusst und werden es mei-
stern und bereits nach wenigen Jah-
ren auf ein stolzes Ergebnis blicken 
können. Seien Sie mit dabei, wenn 

es darum geht, unsere Stadt in die 
Zukunft zu führen, bringen Sie schon 
Ideen mit oder hören Sie sich einfach 
die Ideen anderer an! Ich freue mich 
auf die vor uns liegende schaffens-
reiche Zeit!
Ihre Kerstin Schöniger
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Öffentliche Zustellung nach § 15 Abs. 4 Verwaltungs-
zustellungsgesetz für den Freistaat Sachsen  
(SächsVwZG) i. V. m. § 122 Abs. 3 und abs. 5  
Abgabenordnung (AO)
Für Lutz Heinzmann, Lengenfelder Straße 1, 08228 Rodewisch,
liegt in der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Straße 32, 08228 Ro-
dewisch, Bau- und Ordnungsverwaltung, Zimmer 211, ein Schriftstück aus. 
Das Schriftstück kann zu den allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden.
Das Schriftstück gilt 2 Wochen nach Erscheinen des Rodewischer Stadtan-
zeigers als Amtsblatt der Stadt Rodewisch lt. § 15 Abs. 3 des SächsVwZG als 
zugestellt und damit gem. § 122 Abs. 4 AO als bekannt gegeben.

Rodewisch, 30.08.2012

Stadtverwaltung Rodewisch
Bau- und Ordnungsverwaltung

BEKANNTMACHUNG
der Landesdirektion Sachsen 

über Anträge auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigungen Gemarkungen Auerbach und Rodewisch vom  

6. September 2012  
Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass der Zweckverband Wasser und Ab-
wasser Vogtland, Hammerstraße 28, 08523 Plauen, Anträge auf Erteilung von Lei-
tungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereini-
gungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt 
durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert 
worden ist, gestellt hat. 
Die Anträge umfassen: 

Az.: 32-3043/9/60 – �einen Teil der bestehenden Trinkwasserfernleitung Carlsfeld bis 
Rodewisch sowie Zu- und Ablaufleitung zum Hochbehälter Ben-
delstein einschließlich Zuwegung in der Gemarkung Auerbach,

Az.: 32-3043/9/61 – �einen Teil der bestehenden Trinkwasserfernleitung zwischen dem 
Neubaugebiet Auerbach und der Fernleitung Carlsfeld einschließ-
lich Sonder- und Nebenanlagen in der Gemarkung Rodewisch. 

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Stadt Auerbach (Ge-
markung Auerbach) und der Stadt Rodewisch (Gemarkung Rodewisch) können die 
eingereichten Anträge sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 

vom Montag, dem 1. Oktober 2012 bis Montag, dem 29. Oktober 2012, 

montags bis donnerstags zwischen 08.30 Uhr und 11.30 Uhr sowie zwischen 12.30 
Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen 08.30 Uhr und 11.30 Uhr in der Landesdirektion 
Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.
Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen 
nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 
5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persön-
liche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen 
einschließlich aller dazugehörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und 
-entsorgung entstanden.
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert 
nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müs-
sen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und 
dem Grundstückseigentümer geklärt werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des 
Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem antrag-
stellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, 
dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht 
von einer Leitung betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen 
dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchs-
recht Gebrauch zu machen.
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen, unter der vorbezeichneten 
Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende Formu-
lare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 6. September 2012    

Landesdirektion Sachsen
gez. Andrea Sippel
Referentin Planfeststellung in Vertretung des Referatsleiters

Ortsübliche Bekanntmachung über die öffentliche 
Auslegung des Entwurfes der Ergänzungssatzung 
„Feldstraße“
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat am 19.07.2012 in öffentlicher Sitzung den Ent-
wurf der Ergänzungssatzung „ Feldstraße“ für die Gemarkung Rodewisch in der Fas-
sung 07/2012 mit Begründung gebilligt und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.

Der Planbereich wird  
im Norden durch die Wohnbebauung an der Jahnstraße, 
im Westen durch die Wohnbebauung an der Oststraße, 
im Osten durch eine ehemalige Hofanlage und 
im Süden durch die Wohnbebauung an der Feldstraße begrenzt und betrifft Teilf-
lächen von den Flurstücken Nr. 439/3, 1158/1, 1158/2 und  439 i der Gemarkung 
Rodewisch.

Ziel der Planung ist die Schaffung von Baurecht gemäß § 34 BauGB. 
Der Entwurf der Ergänzung „ Feldstraße“ einschließlich Begründung wird in der Zeit 
vom 01.10.2012 bis einschließlich 01.11.2012 bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wer-
nesgrüner Str. 32 in 08228 Rodewisch, Bau- und Ordnungsverwaltung, Zi. 208 wäh-
rend der üblichen Dienststunden, Montag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 18.00 Uhr, Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr, Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr öffentlich ausgelegt. 

Die erneute Auslegung ist wegen eines Fristfehlers notwendig, eine Änderung im 
Satzungsentwurf wurde nicht vorgenommen. Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schriftlich unter Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32 
in 08228 Rodewisch oder mündlich zur Niederschrift bei Stadtverwaltung Rodewisch, 
Wernesgrüner Str. 32 in 08228 Rodewisch, Bau- und Ordnungsverwaltung, Zi. 208 ab-
gegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, 
dass verspätet abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).
Es wird ebenfalls darauf hingewiesen, dass von einer förmlichen Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird (§ 13 Abs. 3 BauGB).

Rodewisch, den 20.08.2012				  

Schöniger, Bürgermeisterin

Die Meldebehörde informiert über mögliche  
Übermittlungssperren
Das Sächsische Meldegesetz räumt jedem Bürger das Recht ein, in bestimmten Fällen 
der Weitergabe seiner Daten zu widersprechen.
Widersprüche können schriftlich beim Einwohnermeldemeldeamt, Wernesgrüner 
Straße 32 eingereicht werden, Vordrucke stehen zur Verfügung.
Folgende Möglichkeiten des Widerspruches werden jedem Bürger eingeräumt:
1. �Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten an öffentlich-rechtliche Religionsge-

sellschaften, der mein Ehepartner/ Ehepartnerin/mein minderjähriges Kind, meine 
Eltern (nur im Falle der Minderjährigkeit der/des Antragstellenden) angehören - 
während ich diesen nicht angehöre (§ 30 Abs. 2 Satz 3 SächsMG) 

2. �Widerspruch gegen die Auskunftserteilung über die Meldedaten an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften (z.B. 
bei Landtagswahlen) bzw. der Nutzung der Daten für die Versendung von Wahlwer-
bung (§ 33 Abs. 1 i.V.m. § 33 Abs. 4 SächsMG) 

3. �Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten an Presse, Rundfunk und andere 
Medien zum Zwecke der Veröffentlichung von Altersjubilaren (§ 33 Abs. 2 i.V.m. § 
33 Abs. 4 SächsMG) 

4. �Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten an Presse, Rundfunk und andere 
Medien zum Zwecke der Veröffentlichung von Ehejubilaren (§ 33 Abs. 2 i.V.m. § 33 
Abs. 4 SächsMG). 

5. �Widerspruch gegen die Veröffentlichung der Daten in Adressbüchern und ähnlichen 
Nachschlagewerken oder der Übermittlung der Daten an Andere zum Zwecke der 
Herausgabe solcher Werke (§ 33 Abs. 3 i.V.m. § 33 Abs. 4 SächsMG) 

6. �Widerspruch gegen die Erteilung einer einfachen Melderegisterauskunft im Wege 
des automatisierten Abrufes über das Internet (§ 32 Abs. 4 SächsMG) 

7. �Widerspruch gegen die Erteilung einer Melderegisterauskunft, die erkennbar für 
Zwecke der Direktwerbung begehrt wird (siehe BVerwG, Urteil v. 21. 06.2006 -6C 
05/05; vgl. 13. Tätigkeitsbericht des Sächsischen Datenschutzbeauftragten, Nr. 
5.3.5). 

Wurde gegen die möglichen Datenübermittlungen bei der Meldebehörde bereits Wi-
derspruch eingelegt, so gilt dieser bis auf Widerruf, allerdings nur für die Gemeinde 
Rodewisch. Bei Wegzug in eine andere Gemeinde müssen diese Übermittlungssper-
ren dort neu beantragt werden. Bitte prüfen Sie Ihre Übermittlungssperre. Wünschen 
Sie diese zu erweitern, setzen Sie Ihr Kreuz und senden den Antrag bitte unterschrie-
ben an uns zurück. Frau Johanne Wolfrum, Hauptstr. 8, 08228 Rodewisch/Rützengrün
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Der Inhaber der Rodewischer Stadt-
apotheke, Herr Dr. Thomas Maschke 
feierte am 14. September seinen 50. 
Geburtstag. Zahlreiche Gäste, unter 
ihnen Bürgermeisterin Kerstin Schö-
niger gratulierten dem Jubilar. Dr. 
Maschke engagiert sich seit vielen 
Jahren sehr aktiv für unsere Stadt. 
Dem Bau des Hauses  am Gesund-
brunnen folgte die (denkmalge-
rechte) Sanierung des ehemaligen 
Modehauses Krell zum Ärztehaus. 
Neuestes Bauvorhaben ist die Um-
gestaltung des leerstehenden Hotel 
Rudolph.
Dr. Maschke ist Gründungsmitglied 

des „Fördervereins zur Erhaltung der 
St.-Petri-Kirche Rodewisch e.V.“. Ziel 
des Vereins ist es, durch besondere 
Konzertveranstaltungen, Vorträge 
und andere Aktivitäten finanzielle 
Mittel zu erwirtschaften, die aus-
schließlich  zur Erhaltung der St.-
Petri-Kirche verwendet werden. Dr. 
Maschke war 10 Jahre Vorsitzender 
des Fördervereins. In diesem Zeit-
raum konnten nahezu  60000 Euro 
durch den Erlös bei Veranstaltungen, 
Spenden und Mitgliedsbeiträge er-
wirtschaftet werden. Verwendet wur-
den die Gelder z.B. zur Sanierung 
des Glockenturms und der Orgel, zur 
Restaurierung des Altars, der Bleiver-
glasung und des Kruzifixes sowie der 
Reparatur der Kirchturmuhr und der 
Glocken u.a. Dr. Maschke ist heu-
te Ehrenmitglied des Vereins. Auch 
im Berufsleben ist Dr. Maschke ein 
gefragter Fachmann. Er ist in zahl-
reichen honoren Gremien tätig, so 
unter anderem als Vorsitzender der 
Deutschen Pharmazeutischen Gesell-
schaft, Landesgruppe Sachsen und 
als Schatzmeister des Bundesvor-
standes der Dt. Pharmazeutischen 
Gesellschaft.

Dr. Thomas Maschke feierte 50. Geburtstag
Sie möchten sich den Traum von 
den „eigenen vier Wänden“ erfüllen? 
Oder als privater Anleger bzw. Woh-
nungsunternehmen in eine Immobi-
lie investieren, die Sie vermieten?
In beiden Fällen unterstützt Sie die 
SAB - lassen Sie sich deshalb beraten.

Selbstnutzung
Die SAB findet für Sie das passende 
Förderprogramm für Ihr selbst ge-
nutztes Wohneigentum und begleitet 
Sie vom Kauf bzw. Bau bis zur gün-
stigen Finanzierung. Auch wenn Sie 
Ihr selbst genutztes Wohneigentum 
modernisieren möchten, steht Ihnen 
die SAB mit Rat und Tat zur Seite. 
Zinsverbilligte Darlehen z.B. ab 1% 
effektiver Jahreszins bei 25 Jahren 
Zinsfestschreibung stehen Ihnen 
für fast alle Modernisierungsmaß-
nahmen offen, insbesondere für um-
fassende energetische Sanierungen 
und die Nutzung erneuerbarer En-
ergien.

Vermietung
Private Anleger, Genossenschaften 

oder öffentliche Wohnungsunterneh-
men, welche in eine Wohnimmobilie 
investieren, können durch die SAB 
finanziert werden. 
Dabei legt die SAB  besonderes Au-
genmerk auf die Lage der Immobilie, 
die Möglichkeiten einer nachhaltigen 
Vermietung sowie die Wirtschaftlich-
keit. Falls Sie Ihre Immobilie ener-
getisch optimieren möchten, stehen 
Ihnen bei der SAB verstärkt Finan-
zierungsprogramme der KfW zur 
Verfügung.

Förderdarlehen -  
Städtebauförderung 
Für Maßnahmen in kommunalen 
Fördergebieten im Rahmen des Lan-
deswohnungsbauprogramms kann 
im Einzelfall ergänzend ein Zuschuss 
durch die Städtebauförderung ge-
währt werden. 

Bitte informieren Sie sich bei der 
Sächsische Aufbaubank Telefon 
0351/49104920 oder im Bauamt der 
Stadt Rodewisch, bei Frau Frost, Tel. 
36 81 62.

Die Sächsische Aufbaubank informiert:

Im Zuge der Fortführung der Bau-
arbeiten für die Teilortsumgehung B 
169 macht sich ab dem 24. Septem-
ber 2012 witterungsabhängig bis ca. 
Ende Dezember 2012 eine erneute 
Änderung der Verkehrsführung not-
wendig.
Die Kreuzung Lindenstraße / Bahn-
hofstraße wird voll gesperrt, so dass 
eine Umleitung des Verkehrs in 
Richtung Auerbach geregelt werden 
muss.
Die ursprünglich vorgesehene Stre-
ckenführung im Einbahnverkehr 
über die Parkstraße und die Auerba-
cher Straße kann auf Grund der Brü-
cke am Postplatz nicht zur Wirkung 
kommen, da eine Befahrung im Geh-
wegbereich für LKW aus statischen 
Gründen nicht möglich ist.

Deshalb wird der Verkehr nun wie 
folgt geführt:
Die Auerbacher Straße wird im 
derzeit als Einbahnstraße ausge-
wiesenen Teilbereich zwischen Rüt-
zengrüner Straße und Dr.-Goerde-
ler- Straße in beide Fahrtrichtungen 
geöffnet. Auf der vom Postplatz kom-
mend linken Straßenseite macht sich 

Parkverbot erforder-
lich. Die Geschwin-
digkeitsbegrenzung 
auf 30 km/h bleibt 
bestehen, ebenso 
die Fußgängerlicht-
signalanlage.
Die Hauptstraßen-
führung erfolgt ge-
ändert aus Richtung 
Dr.-Goerdeler- Stra-
ße in die Auerba-
cher Straße.
Die Schulstraße wird 
aus Verkehrssicher-
heitsgründen zur 
Sackgasse aus Rich-
tung Rützengrüner 
Straße.
Außerdem wird der 
bereits fertig gestell-
te Teilbereich der 
Umgehungsstraße 
zwischen Wernes-
grüner Straße und Lengenfelder Stra-
ße für den Verkehr zwischen Lengen-
feld in Richtung Aue in beiden Fahrt-
richtungen in Betrieb genommen.
Die derzeitige Umfahrung über den 

Änderung der Verkehrsführung im Zuge Bau der Teilortsumgehung B 169

Göltzschplatz entfälllt. Die Obere 
Uferstraße und die Uferstraße und 
Brückenstraße werden wieder in 
den ursprünglichen Zustand zurück 
versetzt.

Für weitere Rückfragen und Informa-
tionen stehen wir Ihnen unter 03744/ 
368131 gerne zur Verfügung.

Ihre Bau- und Ordnungsverwaltung
 

Anzeige
Anzeige
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Öffentliche Sitzung des  
Verwaltungsausschusses 
am 23.07.2012
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. VA/87/2012:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
dem Antrag der Vereinigung der Zier-
geflügel- und Exotenzüchter Auerbach 
e.V. auf 50 %ige Ermäßigung der Saal-
miete für den Ratskellersaal Rodewisch 
zur Durchführung der diesjährigen 
Ausstellung im Zeitraum vom 15.10. bis 
21.10.2012 zuzustimmen.

Beschluss-Nr. VA/88/2012:
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die 
Erneuerung der Informatikausstattung 
für R 023 im Pestalozzi-Gymnasium  an 
die Firma EP: R & C Auerbach zu verge-
ben.

Beschluss-Nr. VA/89/2012:
Der Verwaltungsausschuss stimmt den 
außerplanmäßigen Ausgaben der Haus-
haltsstelle 21101.93510 (Geräte und Ma-
schinen) in Höhe von 1.945,65 Euro zu. 
Die Deckung erfolgt durch Minderaus-
gaben der Haushaltsstelle 21101.93520 
(Ausstattung).
Der Beschluss VA/84/2012 vom 25.6.2012 
tritt damit außer Kraft.

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 06.08.2012
Beschluss-Nr. TA/185/2012:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Planungsleistung für 
die Revitalisierung der ehemaligen Hem-
denfabrik, Bachstraße 28, Rodewisch, an 
das Büro Öko-Plan Bauplanung GmbH 
Plauen erfolgen soll.         

Beschluss-Nr. TA/186/2012:      
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Errichtung eines Eigenheims in 
Röthenbach, Abhorner Weg, Fl.-Nr.58/2, 
Gemarkung Röthenbach zu.
Wege- und Leitungsrechte sowie Bau-
lastübernahme für Abstandsflächen sind 
privatrechtlich zu klären. 
Das Einvernehmen der Gemeinde wird 
gemäß § 36 entsprechend der Außenbe-
reichssatzung „Abhorner Weg“ für den 
Ortsteil Röthenbach nach § 35 BauGB 
erteilt. Die Festlegungen der Satzung 
werden eingehalten.

Beschluss-Nr. TA/187/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag zur Errichtung einer Photovoltai-
kanlage, Röthenbacher Straße 2, Fl.-Nr. 
847/5 Gemarkung Rodewisch zu. 
Die Anlage soll im Rahmen des mit Auf-
stellungsbeschluss gebilligten vorha-
benbezogenen B-Plan Nr. 31 errichtet 
werden.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 33 BauGB erteilt wer-
den. 

Beschluss-Nr. TA/188/2012:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Antrag auf Ausnahmegenehmi-
gung zu § 3, Abs. 1 der Sächsischen 
Garagenverordnung (SächsGarVO)  auf 
Verkürzung der Mindestlänge von 3,00 
m zwischen Carport und öffentlicher Ver-
kehrsfläche auf 1,00 m  für das Flurstück 
1347 der Gemarkung Rodewisch zuzu-
stimmen.

Beschluss-Nr. TA/189/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Baugenehmigung für die Er-
richtung eines Preisturmes für die Tank-
stelle in Rodewisch, Lengenfelder Str. 4 A, 
Fl.-Nr. 6172, 61/3, 58, Gemarkung Rode-
wisch, des Antragstellers Total Deutsch-
land GmbH zu. 
Das Gebäude befindet sich im Bereich 
der Werbesatzung und des Sanierungs-
gebietes der Stadt Rodewisch und ist 
daher sanierungsgenehmigungspflichtig. 
Die Festsetzungen werden eingehalten.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den. 
 

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 03.09.2012
Beschluss-Nr. TA/190/2012:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 18 „Ferienhausanlage Freizeit-
park Plohn“ der Stadt Lengenfeld i.d.F. 
Mai 2012 zuzustimmen.

Beschluss-Nr. TA/191/2012:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Bebauungsplan Nr. 35 „Photovoltai-
kanlage Klingenthaler Straße“ der Stadt 
Auerbach in der Fassung 06/2012 zuzu-
stimmen.

Beschluss-Nr. TA/192/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Tekturantrag für Anbau an das Wohnhaus 
in Rodewisch, Forststraße, Fl.-Nr. 675/27 
Gemarkung Rodewisch zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den. 

Beschluss-Nr. TA/193/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Vorbescheid für die Errichtung 
eines Baumarktes und der Errichtung 
von Parkstellflächen für den Baumarkt 
auf dem Flurstück 596/33 in Rodewisch 
Gewerbepark Göltzschtal, Zur Sternkop-
pel zu. Der Vorbescheid entspricht den 
Festsetzungen des geänderten B-Planes 
Nr. 4. Die festgelegte verbleibende Ver-
kaufsfläche 3750 m2 wird mit 2.750 m2 
eingehalten.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 30 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/194/2012:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
vorgeschlagenen Entwurf zur Errichtung 
eines Einfamilienwohnhauses in der 
Goethestraße, Fl.-Nr. 1203 b, Gemarkung 
Rodewisch, nicht zu.
Das Vorhaben widerspricht der städte-
baulichen Vertretbarkeit.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 13.09.2012
Beschluss-Nr. SR/231/2012:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stellt gemäß § 88 Abs. 3 SächsGemO die Jahresrech-
nung 2011 mit folgendem Ergebnis fest:

	 Verwaltungs-HH	 Vermögens-HH	G esamthaushalt
	 (VwH)	 (VmH)		  	  	  	
1. Soll-Einnahmen	 8.485.505,10  	 2.456.380,51  	 10.941.885,61
2. + Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	 370.575,60  	 370.575,60  	
3. - Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr *	 0,00	 695.950,00  	 695.950,00  	
4. bereinigte Soll-Einnahmen	 8.485.505,10  	 2.131.006,11  	 10.616.511,21
5. Soll-Ausgaben	 8.525.302,31  	 2.995.276,17  	 11.520.578,48
6. + Haushaltsausgabereste	 35.236,77  	 402.414,00  	 437.650,77  	
7. - Haushaltsausgabereste vom Vorjahr *	  75.033,98	 1.266.684,06  	 1.341.718,04  	
8. bereinigte Soll- Ausgaben	 8.485.505,10  	 2.131.006,11  	 10.616.511,21
9. Fehlbetrag (VmH Nr. 8./.Nr. 4)	 -	 0,00  	 0,00  	

Nachrichtlich	  	  	  	
(Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)	  	  	  	
10. �Soll- Ausgaben VwH 

enthaltene Zuführung an VmH	 452.337,63  	 -	 -	
11. �Soll- Ausgaben VmH 

enthaltene Zuführung an VwH	 -	 0,00  	 -	
12.Mindestzuführung nach § 22 Abs. 
    1 Satz 2 KomHVO	 183.402,61 EUR	 -	 -	
13. �Soll- Ausgaben VmH - enthaltene  

Zuführung zur allgemeinen Rücklage 
(Überschuss nach § 40 Abs. 3 Satz 2  
KomHVO)	 -	 92.026,30  	 -	

14. �Soll- Einnahme VmH - enthaltene  
Entnahme aus allgemeiner Rücklage	 -	 81.311,43  	 -	

15. �Soll- Einnahme VwH- enthaltene  
Entnahme vom VmH zum allgemeinen  
Ausgleich/Vorsorgeumlage	 0,00  	 77.341,99	 -	

16. �Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 SächsGemO 
(vergleiche § 23 Abs. 1 Satz 2 KomHVO)	 -	 0,00  	 0,00  	

* Auflösungen und Abgänge				  

Beschluss-Nr. SR/232/2012:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, den überplanmäßigen Ausga-
ben der Haushaltsstelle 21100.59200 
(Schulbücher) in Höhe von 7.426,29 Euro 
zuzustimmen. Die Deckung erfolgt durch 
Minderausgaben der Haushaltsstellen:
21100.50000 (Werterhaltung) 
in Höhe von 500,00 Euro
21100.52300 (Schulausstattung) 
in Höhe von 1.500,00 Euro
21100.54200 (Gas, Heizung) 
in Höhe von 2.426,29 Euro
21100.59600 (Schulschwimmen) 
in Höhe von 3.000,00 Euro.

Beschluss-Nr. SR/233/2012:
Der Stadtrat beschließt, das Flurstück-Nr. 
499 a der Gemarkung Rodewisch, Rüt-
zengrüner Straße mit allen Aufbauten zu 
erwerben.

Beschluss-Nr. SR/234/2012:
Der Stadtrat beschließt, dass die Vergabe 
der Leistung Los 20 A Außenanlagen 1. 
Bauabschnitt für die energetische Moder-
nisierung einschl. bauliche Erneuerung 
der Schiller-Grundschule Rodewisch an 
die Firma Fachcenter Garten + Bau GmbH, 
Hauptstraße 107, 08468 Hauptmannsgrün 
erfolgen soll.

Beschluss-Nr. SR/235/2012:
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes gem. § 13a 
BauGB für die Errichtung einer Einfami-
lienhaussiedlung. 
Der Plan hat die Nummer 32 und die Be-
zeichnung „Goethestraße“.
Der Planbereich wird begrenzt 
im Norden durch die Goethestraße, 
im Osten durch die Dr. Albert-Schweitzer-
Straße im Süden durch den Birkenweg
im Westen durch die Julius-Gütter-Straße. 

Planungsziel ist die Schaffung von Bau-
recht für die Errichtung einer Einfamilien-
haussiedlung. Der Bebauungsplan wird 
im vereinfachten Verfahren nach § 13a 
BauGB aufgestellt, daher wird von einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
abgesehen.

Beschluss-Nr. SR/236/2012:
Der Stadtrat stimmt den außerplanmäßigen 
Ausgaben der Haushaltstelle 23100.59200 
(Schulbücher) für die Anschaffung von Ar-
beitsheften in Höhe von 5115,70 Euro zu. 
Die Deckung erfolgt durch Minderausga-
ben der Haushaltstellen 23100.50000 (Un-
terhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen) in Höhe von 4000.00 Euro und 
23100.52300 (Schulausstattung) in Höhe 
von 1100,00 Euro.

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austräger Chris Leucht.Anzeige
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Recht gut verlief wiederum das diesjährige Weinfest am letzten Augustwochenende auf der 
Schloßinsel. Am Samstag konnte Bürgermeisterin Kerstin Schöniger prominente Gäste be-
grüßen (v.l.): Bundestagsabgeordneter Robert Hochbaum mit Frau Mandy, die Fränkische 
Weinkönigin Melanie Dietrich und den Präsidenten des fränkischen Weinbauverbandes 
Artur Steinmann.
Am Sonntag besuchte der 2. Bürgermeister Gerolzhofens, Erich Servatius mit seiner Frau 
Wilma unser Weinfest. Ihn begleiteten die Weinprinzessinnen (v.l.) Christina Schömig aus 
Zeilitzheim, Christine Dittmeier aus Gerolzhofen und Ann-Kathrin Lutz aus Michelau.

Nagellotterie 2012
Dieses Jahr konnten wir zum 10. Mal 
die Nagellotterie des Fördervereins 
zur Erhaltung der St.-Petri-Kirche zur 
Rodewischer Kirmes durchführen. 
Das verdanken wir in erster Linie den 
Rodewischer Gewerbetreibenden und 
den zahlreichen Kirmesbesuchern, die 
immer wieder gerne zum Nageln kom-
men. Wir bedanken uns herzlich bei 
den Gewerbetreibenden für die vielen 
gesponserten Geschenke, durch die 
unsere Nagellotterie wieder zu einer 
Bereicherung unserer Kirmes wurde. 
Der „ernagelte“ Geldbetrag wird der 
Erhaltung unserer St.-Petri-Kirche zu-
gute kommen.
Unser Dank gilt: A+R Adam Verlag, 
Bäckerei Seidel, B+M Sicherheits-
technik Plauen, Copier- Service Trom-
mer, Baugeschäft Karl-Heinz Vogel, 
Elektro-Mothes, Elektro-Enders, Elek-

tro-Schmidt, EL-RU-FE Treuen, Envi-
aM, Evi`s Bastelladen, HEINZ GmbH 
Dachdeckerbedarf, Damenboutique 
Chic & Chic, Firma Gerd Kürschner, 
Fleischerei Schneider, Friseur Abo-
kat, Friseur Schubert, Friseur Vogel, 
Frau Annerose Weiß, Grünbau Höh-
lig, Funk/TV Petzold, Gärtnerei Knos-
pe, Geschenke Roland, Herrenmode 
Ute Lenk, Holz Schwabe, Malermei-
ster Malik, Pusteblume, Richter Kos-
metik, Schortmann & Sohn GmbH, 
Seidel Moden, Schlosserei Tennstädt, 
Stadt-Apotheke, Textilladen Nor-
mann, TGA Auerbach, Töpferei Gerd 
Forner Rodewisch, Töpferei Helmut 
Forner Schnarrtanne, Traumausstat-
ter Schönfelder, Waldbad Brunn.
Der Vorstand
Förderverein zur Erhaltung der St.-
Petri-Kirche Rodewisch e.V.

Die 1937-1939 unter der Leitung un-
seres Ehrenbürgers Prof. Dr. Hans 
Nadler (1910- 2005) durchgeführten 
archäologischen Ausgrabungen 
brachten ein ganz einmaliges Fund-
material zutage. Es zählt bis heute 
zu den bedeutendsten Massenfund-
komplexen Mitteleuropas. Dabei 
bilden die keramischen Funde men-
genmäßig den größten Anteil und 
insbesondere die Keramik des 16. 
Jahrhunderts ist durch eine hohe 
Qualität gekennzeichnet. Über diese 
liegt nun eine neue Veröffentlichung 
vor, geschrieben von der Rodewi-
scher Museumsleiterin. Ihr Aufsatz 
bildet die stark überarbeitete und 
erweiterte Fassung eines 2008 auf 
dem 41. Internationalen Hafnerei-

Symposium in Dresden gehaltenen 
Vortrages. Der mit zahlreichen Farb-
fotos ausgestattete Artikel kann in 
der Rodewischer Stadtbibliothek ein-
gesehen werden. 
Martina Bundszus, Renaissancezeit-
liche Keramik von der Wasserburg 
Göltzsch in Rodewisch im Vogtland. 
In: Regina Smolnik (Hrsg.), Keramik 
in Mitteldeutschland – Stand der For-
schung und Perspektiven. 41. Inter-
nationales Hafnerei-Symposium des 
Arbeitskreises für Keramikforschung 
vom 21. September bis 27. Septem-
ber 2008 in Dresden [zugleich: Ver-
öffentlichung des Landesamtes für 
Archäologie, Dresden Bd. 57] (Dres-
den 2012) S. 245-258.   ISBN 978-3-
910008-99-1.

Neue Publikation zu alten Rodewischer Scherben 
jetzt erschienen

Sehr erfolgreich ging im Museum 
Göltzsch am 2. September die dies-
jährige Sommersonderausstellung 
“Modellspielzeug der DDR - Kinder-
träume in Blech und Plaste” zu Ende. 
Mehr als 3.000 Besucher sahen die 
spannende Schau und sorgten im 
Vergleich zur Sommerausstellung 
2011 für einen Anstieg der Besucher-
zahlen um satte 20 % ! Besonderer 
Anziehungspunkt waren insbeson-
dere die Vorführungen der Mo-
delleisenbahn Spur S (Stadtilm) an 
mehreren Wochenenden durch Mit-
glieder des 1. Fördervereins Museum 
Göltzsch in Rodewisch e.V. gewesen. 
Jetzt hat auf der Rodewischer Schloß-

insel der Ab- und Umbau zur großen 
Weihnachtsschau 2012/13 begonnen, 
welche pünktlich am 01.12.2012, dem 
Samstag des ersten Adventswochen-
endes, ihre Pforten öffnen wird und 
als Schwerpunkte u.a. die Themen 
Sächsische Weihnachtsfiguren so-
wie Puppen & Puppenstuben zeigt. 
Im Anschluss daran präsentiert das 
Museum Göltzsch ab April 2013 unter 
dem Titel “Walther Krauß - Schelm 
mit spitzer Feder und Absolvent der 
Dresdener Kunsthochschule” die 
nächste Sommersonderausstellung 
zu Ehren des Rodewischer Künstlers 
und Multitalentes Walther Krauß 
(1908-1985).

Erfolgreicher Abschluss der Sommerausstellung im 
Rodewischer Museum

Anzeige
Anzeige
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(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltungen im BrauereiGutshof in Wernesgrün

02.12.12 	W eihnachten mit den Bergkameraden
	 in der „Wernesgrüner Musikantenschenke“
09.12.12 	D ie große Erzgebirgs- und Vogtlandweihnacht
	 in der „Wernesgrüner Musikantenschenke“
15.12.12 	CO UNTRY-WEIHNACHT  - „Blue Ridge Mountain“
	C hristmas Country Show mit Larry Schuba & Western Union
31.12.12 	SIL VESTERPARTY 2012/2013
	 mit PETER SCHILLING & BAND + DJ Party und einem 
	 Feuerwerk

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
07.10.12 	E RÖFFNUNGSKONZERT 
	 der Vogtland-Philharmonie Greiz/Reichenbach
13.10.12	 Kabarett „KOTTENGRÜNER TRÄMPELE“
16.11.12 	E RICH VON DÄNIKEN
	D er aktuelle Vortrag „Rückkehr der Götter“ 

Der WEISSE RING e.V., mit Hauptsitz 
in Mainz, hat sein Landesbüro von 
Chemnitz nach Dresden verlegt. Die 
offizielle Eröffnungsveranstaltung 
fand am Dienstag, 18.09.2012 um 
18.00 Uhr, in den Konferenzräu-
men des DRK Bildungs- und Ver-
waltungszentrums in der Bremer 
Straße 10d, 01067 Dresden statt.
Hier werden künftig die neuen Büros 
untergebracht sein.
Der Landesvorsitzende des WEISSEN 

In der vergangenen Woche führten 
die Nachwuchsjudokas vom Ta-
lente- und Regionalstützpunkt des 
JV IPPON Rodewisch ein Trainings-
lager in Neuhaus am Bagenzer See 
im Spreewald  durch. Unter Leitung 
von Regionaltrainer Eric Luderer und 
Betreuerteam trainierten 20 junge 
Judokas aus Plauen, Oelsnitz und 
Rodewisch, um sich auf die bevorste-
henden Meisterschaften und Wett-
kämpfe im Herbst vorzubereiten. 
Das Trainer- und Betreuerteam wur-
de durch Volker Reinhold vom ASV 
Oelsnitz und Frank Martin, Lehrer 
an der Sonnenhofschule Auerbach, 
komplettiert. Neben den Sportlern 

Trainingslager der vogtländischen Nachwuchsjudokas 
im Spreewald

Gruppenbild nach einer Trainingseinheit

aus den vogtländischen Judoverei-
nen nahmen erstmals drei Schüler 
der Sonnenhofschule (Schule für 
geistig Behinderte), die in einer Judo-
Schulsport-AG sind, an diesem Trai-
ningslehrgang teil.  Im Mittelpunkt 
standen Technik- und Taktikschu-
lung auf der Matte aber auch an der 
Konditionierung wurde gearbeitet. 
Gemeinsame Randori-Trainingsein-
heiten mit Sportlern aus Spremberg 
wurden durchgeführt. 
Natürlich kamen auch die Freizeit-
aktivitäten nicht zu kurz. So wurden 
der Tagebau Jänschwalde und die 
Schokoladenmanufaktur Felicitas in 
Hornow besucht.

Am 12. August 2012 feierte unser 
Zuchtfreund Gerhard Vogel seinen 
80. Geburtstag. Für hervorragende 
Leistungen in der Rassekaninchen-
zucht und für über 70-jährige Ver-
einsmitgliedschaft wurde ihm die 
Große Goldene Ehrennadel des Lan-
desverbandes Sachsen verliehen.
Von seinem Verein S 457 Rodewisch 

Gerhard Vogel zum 80. Geburtstag

(v.l.) Klaus Zergiebel, Gerd Zierold, Gerhard Vogel, Lothar Vogel

wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. 
Wir wünschen unserem Zuchtfreund 
Gerhard noch viele Jahre bei bester 
Gesundheit, weiterhin „Gut Zucht“ 
und möge er uns und dem Verein 
noch recht lange erhalten bleiben. 
Der Vorstand (Foto) und die Mit-
glieder vom Rassekaninchenzucht-
verein S 457 Rodewisch

Eröffnung Landesbüro des WEISSEN RINGS e.V. 
in Dresden

RINGS e.V., Geert W. Mackenroth 
MdL, begrüßte zu diesem Anlass 
zahlreiche Gäste aus der sächsischen 
Politik, Justiz und Polizei.
Auch Vertreter von Partnerorgani-
sationen (u.a. DRK Sachsen und 
Opferhilfe e.V.) sowie zahlreiche 
ehrenamtlich tätige Mitglieder des 
Vereins zählen an diesem Abend zu 
den Gästen.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an Frau Groß unter 0151/55164675.

Unsere Stadt wird „schöniger“ – knapp 10 Anwohner im „Steinbergblick“ wollten das 
in die Tat umsetzen und trafen sich kurzerhand am 01. August zur Verschönerung ihrer 
Wohnanlage. Sie befreiten mit großem Eifer einen Gehweg mit Treppe und Grünhang von 
wucherndem Wildwuchs. Mit Freude auf ihr Werk und ein aufgewertetes Umfeld hoffen 
die fleißigen Leute auf Nachahmer – denn Rodewisch ist unsere Heimat, unsere Stadt zum 
Wohlfühlen.

Anzeige



Rodewischer Anzeigenblatt - Amtsblatt der Stadt Rodewisch 9/2012    9

Ertex Jacquard, Filztuch, Holz-Schwa-
be, Drechslerei Schubert, Klempnerei 
G. Kürschner, Schlosserei Tennstädt, 
Farben-Kern, Modeboutique Kirsten, 
Glaswaren Roland, Evis Bastelladen, 
Bianca`s Dekoart, Copier-Service 
Trommer, Rf-Fs Klessing, Elektro-
Schmidt, Elektro-Enders, Elektro-Mo-
thes, Funk-TV Petzold, Raumausstat-
ter Schönfelder, Gärtnerei Knospe, 
Hernes Natursteine Ellefeld, Spar-
kasse Vogtland, Bauunternehmen 

Unser Sommerfest der Vereine am 11.08.2012 war 
wieder ein voller Erfolg und wir bedanken uns bei 
allen Sponsoren:

Schädlich, Fa.Heinz Fachhändler für 
Dach und Fassade, Autolack-Service 
Grünert, Bäckerei Thumstädter, Ge-
tränkehandel Winkler, Göltzschtalrei-
sen Dutzky, Gläser Augenoptik, 
Nachhilfetreff Katja Leipoldt, Mazda-
Autohaus Benedix, Autohaus Subaru 
Pippig, Autohaus Bauer, Autohaus 
Pfaff, Bosch-Elektroservice, Ford-
Autopartner, Autohaus Kürschner, 
Park-Apotheke, Stadt-Apotheke, Rudi 
Rauch, Druckerei Hofmann.

Foto: Manfred Conrad

Anliegen des Heimatvereins Rützen-
grün ist es nicht nur Feste im Ort zu 
organisieren und durchzuführen, 
sondern auch ein kulturelles Vereins-
leben zu gestalten.
So besuchten Mitglieder des Heimat-
vereins am Samstag, dem 25. August 
die Theatervorstellung „Das Wirts-
haus im Spessart“. Das Stück, frei 
nach der gleichnamigen Vorlage von 
Wilhelm Hauff aus dem Jahre 1827, 
wurde im Parktheater Plauen aufge-
führt. Bei herrlichem Spätsommer-
wetter ließen sich die Zuschauer in 
die Welt des Räuberhauptmanns und 

Heimatverein Rützengrün im „Wirtshaus im Spessart“

seiner Bande, die mitten im dunklen 
Spessart ihr Unwesen treibt, entfüh-
ren und erlebten so einen bunten, 
humorvollen Abend.
Bereits im Juni führte eine „Kräu-
terfrau“ die Rützengrüner auf einer 
Wanderung ins Zinsbachtal. Gemein-
sam wurden Heil- und Wildkräuter 
gesammelt und bestimmt; viele neue 
Arten bewusst gemacht, vor allem 
hinsichtlich ihrer Verwendung, Wir-
kung und Zubereitung. Bei Roster 
und Steaks ließ man dann im Wald-
park Grünheide den Vormittag aus-
klingen.                          Steffen Beyerlein

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

Echte Hochachtung verdient eine 
Veranstaltung unter dem Motto „Ab-
fall ist Rohstoff am falschen Platz, 
also lasst uns gemeinsam anpacken 
und feiern“, die Andreas Franke so-
wie Renè und Andreas Eckert aus Au-
erbach mit großem Engagement und 
Liebe zur Natur anschoben. Zu die-
ser „Müllaktion“ am 18.08.12, in ihrer 
mittlerweile dritten Ausgabe, riefen 
die Initiatoren im facebook („poetry 
2012“), in anderen sozialen Netzwer-
ken und in der Presse sowie im Radio 
auf. Aus Nah und Fern kamen knapp 
40 Leute, meist aus der reiferen Ju-
gend, zum selbstlosen Müllauflesen 
aus reiner Hingabe für eine saubere 
Umwelt. Ab Sternwarte in Rode-
wisch bis Schnarrtanne und entlang 
der Neuen Rützengrüner Straße mit 
einem Teil des Poetenweges füllten 
sie zahlreiche Müllsäcke. Auch die 
Waldstreifen an den Straßen wur-
den mit entmüllt. Kuriosester Fund 
könnte ein Transistorradio mitten 
unter Bäumen gewesen sein.
Unser Bauhof übernahm die Entsor-
gung des eingesammelten Unrates.
Abends ging es dann zünftig in 
freier Natur mit Grillen und guter 

handgemachter Musik an der „Fel-
senbühne“ am Poetenweg weiter. 
Einige Naturfreunde brachten sogar 
eine Übernachtungsmöglichkeit mit. 
Heiko Pinks aus Sorga half spontan 
mit seinem Rapid-Altrack-Traktor, 
die Ausrüstung auf eine Wiese zu 
bugsieren – nochmals vielen Dank 
dafür. Herzlichen Dank im Namen 
der Organisatoren und Teilnehmer 
den zahlreichen Sponsoren, zum 
Beispiel REWE-Markt und Bauern-
hof Gruschwitz in Rützengrün,  für 
Getränke, Grillgut und Bereitstellung 
der „Lagerwiese“ sowie den eifrigen 
Hobby-Fotografen Dominik Wolf und 
Phillip Meister. Mit dieser großen 
Unterstützung konnte das Objekt be-
stens gelingen.
Natürlich auch seitens der Bürger-
meisterin und der Stadtverwaltung 
ein besonderes Dankeschön wohl 
auch im Sinne der Bürger und Gäste 
an alle Mitwirkenden. Mögen solche 
Gemeinschaftsaktionen ansteckend 
wirken und noch mehr Menschen 
zum Mitmachen anregen. 
Kommendes Jahr soll es eine ausge-
dehntere Folge geben, also vormer-
ken und unterstützen! 

Müllaktion Rützengrün 18.08.12

Ärztliche Bereitschaftsdienste für 
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.
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Am 1. September feierten wir 50 
Jahre Klimastation Rodewisch.  Für 
die zahlreichen Glückwünsche, Ge-
schenke und Blumen möchten wir 
uns bei allen recht herzlich bedan-
ken! Ein besonderer Dank gilt un-
serer Familie, Freunden, Bekannten 
und Nachbarn, Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger, den Stadträten, 
der Stadtverwaltung, dem Kultur- u. 
Heimatverein, der Hausgemeinschaft 

50 Jahre Klimastation Rodewisch

Julius-Gütter-Straße 10 sowie den 
ehemaligen Mitarbeitern des Deut-
schen Wetterdienstes, Wetteramt 
Dresden/Radebeul.
Den Höhepunkt erlebten wir am 
Abend mit dem Auftritt der „Stan-
gengrüner Lausbu´m“(Foto). Vielen 
Dank für diese gelungene Überra-

schung.
Harald und Marlene Hutschreuther, 

Wetterfrosch-Familie

Geschäftsjubiläen im August

Auerbacher und Rodewischer sowie 
ihre Gäste können seit  3. September 
mit Bussen auf der neu gestalteten 
„City-Linie B Rodewisch – Auerbach 
Bendelstein über Rempesgrün und 
zurück“ fahren. Mit dieser Linie passt 
die Göltzschtal-Verkehr GmbH Rode-
wisch (GVG) mit Unterstützung des 
Verkehrsverbundes Vogtland (VVV) 
das Angebot weiter den veränderten 
Wünschen seiner Kunden an. Am 
30.8.  wurde das fahrgastfreundliche 
Angebot im Gartenhaus Auerbach, 
dem Sitz des VVV, im Beisein von 
Rodewischs Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger und Auerbachs Oberbür-
germeister Manfred Deckert vorge-
stellt.
„Auf der Stadtverkehrslinie wird ein 
wendiger Fiat City-Shuttle eingesetzt, 
der natürlich auch nach einem neu-
en Fahrplan fährt“, erklärt GVG-Ge-
schäftsführer Tino Dutzky.
Neu ist, dass die City-Linie B orts-
übergreifend durch Auerbach und 
Rodewisch führt. In Auerbach sind 
Hinterhain, Rempesgrün, Crinitzleit-
hen, der Friedhof, das Seniorenheim, 
das Göltzschtalzentrum in Mühlgrün, 
die Auerbacher Innenstadt, der Un-
tere Bahnhof und der Haltepunkt im 

Bendelsteingebiet an die Linie an-
gebunden. In Rodewisch halten die 
Busse am Bahnhof, Busbahnhof und 
am Klinikum Obergöltzsch. Damit ist 
das Klinikum auch von Auerbach aus 
erreichbar. Insgesamt wurden sechs 
neue Haltestellen eingerichtet. Täg-
lich acht Fahrten werden montags 
bis freitags angeboten. Umsteige-
möglichkeiten von und zur Vogtland-
bahn aus und in Richtung Zwickau 
bzw. Klingenthal und ebenso von 
und nach Plauen und Hof bestehen.
Der neue Bus ist bestens zu erken-
nen. „Er rollt in den Farben des 
öffentlichen Personennahverkehrs 
Vogtland durch beide Städte. Er 
wurde vor dem Start extra beklebt“, 
sagt VVV-Marketingleiterin Sophie 
Gürtler. Der umweltfreundliche 
Minibus bietet Platz für bis zu 20 
Fahrgäste. Dank der Ausstattung mit 
Teilniederflurtechnik erhalten mobi-
litätseingeschränkte Fahrgäste einen 
sicheren Zugang in den Bus. Sophie 
Gürtler verweist darauf, dass zur 
neuen City-Linie B ein Flyer gestal-
tet wurde. Dieser wird zum Start an 
alle Haushalte verteilt. Enthalten sind 
auch Ticketempfehlungen. 

(G. Brand, Text gekürzt)

Busse fahren auf neuer City-Linie B durch Auerbach 
und Rodewisch

(v.l.) Tino Dutzky, Sophie Gürtler, Kerstin Schöniger und Manfred Deckert

WALD- UND KINDERFEST 
am 23. September 2012 im Waldpark Grünheide
Der  Waldpark Grünheide lädt zum 
diesjährigen traditionellen Wald- und 
Kinderfest am Sonntag, den 23. Sep-
tember 2012, ab 14.00 Uhr auf den 
großen Festplatz ein.
Bei freiem Eintritt warten auf die klei-
nen Gäste zahlreiche Stationen, z.B. 
von externen Partnern der Einrich-
tung, wie der Lebenshilfe Auerbach. 
Die Chance, sich richtig auszu-
powern, haben die großen und klei-
nen  Gäste beim Bungee-Trampolin 
und auf der Hupfburg des Wald-
parks. Viel Geschicklichkeit und Treff-
sicherheit können auf dem Niedrig-

seilparcours sowie beim Cross Boule 
unter Beweis gestellt werden.
Kreatives Gestalten, Reiten, Basteln 
u.v.m. lassen keine Langeweile auf-
kommen. Bei ungünstigen Wetter-
verhältnissen finden die Aktionen in 
unserer Sporthalle statt. 
Für Speis‘ und Trank ist selbstver-
ständlich bestens gesorgt.

Waldpark Grünheide e.V.
Rautenkranzer Str. 5
08209 Auerbach
info@waldpark.de
www.waldpark.de

Die ehemalige „Marktschänke“ in der Uferstraße 90 ist nun das Restaurant „Athen“. Eine 
griechische Familie wagt den Neustart in Rodewisch. Inhaberin ist Evangelia Tzimopoulou 
(im Foto mit Kämmerin Anja Dressel), die die Gaststätte gemeinsam mit ihrem Bruder 
Vasilias betreibt. Geöffnet ist täglich von 11.30 bis 14.30 Uhr  und 17.30 bis 24.00 Uhr.
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Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  04.10.2012  fin-
det von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im 
Zimmer 121 des Pestalozzi-Gymna-
siums ein allgemeiner Sammlertreff 
statt.
Interessenten können während des 
gesamten Zeitraumes, auch unter-
schiedlich teilnehmen.

Verschiedenste Sammelgebiete, z. 
B. Briefmarken, Münzen, Telefonkar-
ten und andere Gebiete.
Es erfolgt Beratung, Tausch und In-
formation. Der Treff ist jeden 1. 
Dienstag im Monat. Jeder Erstteil-
nehmer erhält ein kleines Präsent.

Philatelistischer Verein Auerbach

Meteorologisch beginnt der Herbst 
am 01.09. jedes Jahres. Es wird also 
Zeit, auch für die jungen Rodewi-
scher Skispringer für die kommende 
Saison die Vorbereitungen zu treffen. 
Anspruch sollte die vergangene 
Saison sein - der Rodewischer Ta-
lentestützpunkt flog auf das ober-
ste Treppchen in der Rangliste. 
Die nun neue Saison, die am 01.07.12 
begann und mit dem Sachsencup 
auf Reise geht, resümiert nach 2 
Wettkämpfen, dass die jungen Ro-
dewischer Adler das Fliegen nicht 
verlernt haben. Mit Robin Grünert, 
Rico Flügel und Tom Gerisch sind in 
den Schülerklassen 10 -12 die ober-
sten Podestplätze von Rodewischer 
Springern besetzt. Mit dem 3. und 
dem 2. Platz von Niklas Klose in der 
SK 9 und Lukas Storm-Johannsen in 
der SK 13 wagen zwei weitere Sprin-
ger ihre Anwartschaft. Auch Lukas 
Mothes drängt mit seinem 3. Platz 
in der SK 11 mächtig nach oben.  
Nicht zu vergessen auch unse-
re Allerjüngsten Heidi und Lud-
wig Manz, Ole Köppig, Philipp 
Tilgner sowie   Marius Kudzova, 
die schon erste Wettkampfluft ge-
schnuppert haben und auch schon 
prima Sprünge zeigen konnten. 
Erwähnenswert ist die Teilnahme 
von Tom Gerisch am   FIS Schüler 
Grand - Prix vom 26.-29.07.12 in 
Garmisch-Partenkirchen. An die-
sen Wettkampf nahmen Springer 
aus 12 Ländern teil. Tom startete 
für Deutschland und belegte dort 
im Einzelwettkampf unter 21 Star-
tern einen ausgezeichneten 5. Platz. 
Mit der Mannschaft Deutschland 

1 belegte er tags darauf Platz 
2, knapp hinter den Österrei-
chern - Herzlichen Glückwunsch! 
So schwingt er sich zum Nachfolger 
von Fabien Limbecker auf, der seit 
dem 15.08.12 am Olympiastützpunkt 
in Klingenthal trainiert und sich dort 
auf die Wettkämpfe im Winter vorbe-
reitet. Wir wünschen Fabien in Klin-
genthal ähnliche Erfolge wie unter 
Rodewischer Flagge - er startet übri-
gens weiter für seinen Heimatverein. 
Bei den Überlegungen der Eltern, 
welcher Sport für mein Kind, ist 
die Tatsache, dass der Olympi-
astützpunkt für Skispringen und 
Nordische Kombination faktisch 
vor unserer Haustür liegt, sicher-
lich mit ein gewichtiger Faktor.   
Entscheiden sich die Kinder für di-
ese spannende Sportart, werden 
sie in Rodewisch mit einem vielsei-
tigen Training begleitet und lernen 
das 1 x 1 des Skifahrens. Mit den 
sich bildenden Fortschritten kön-
nen auf der kleinsten Anlage dann 
die ersten Hüpfer gewagt werden. 
Für Etern, die vorhaben mit ihren 
Kindern diese etwas andere Sport-
art zu probieren, besteht samstags 
ab 10.00 Uhr vor Ort an den Stein-
bergschanzen die Möglichkeit, beim 
Training zuzuschauen und sich im 
Bedarfsfall über die weiteren mög-
lichen Schritte zu informieren. Be-
stes Anfängeralter sind übrigens 
5 - 6 Jahre, gefragt sind vor allem 
Geschicklichkeit und etwas Mut.  
Weitere Informationen, viele Fotos 
und Berichte gibt es auch auf unserer 
Website www.wsg-rodewisch.de  

WSG Rodewisch e.V.

Wohin fliegen die jungen Adler?

Liebe Rodewischer,
hier meldet sich wieder der Bummi-
Reporter und möchte berichten, was 
im Bummi während der Ferien so los 
war.
Wie in jedem Jahr fand bei uns in 
den Sommerferien ein Projekt statt 
- in diesem Jahr: Sommer der Sinne!
Montags trafen wir uns im großen 
Morgenkreis und haben eine Akti-
onskiste erhalten, in der je nach Alter 
der Kinder verschiedene Aktivitäten 
vorbereitet waren. Wir haben Ge-
räusche erraten, eine Schnupperr-
allye durch Rodewischer Geschäfte 
gestartet und mussten einen Geruch 
erraten, der nicht in einen Laden 
gehörte. Mit verbundenen Augen ha-
ben wir Gegenstände erraten, unsere 
Ohren fotografiert, lustige Experi-
mente durchgeführt und viel Interes-
santes über unsere Sinne erfahren.

Es gab aber auch 
eine Unsinnwoche, 
in der wir jeden Tag 
Unsinn veranstaltet haben. Unse-
re Schulkinder haben selbst einen 
blauen Hamburger produziert und 
Pommes gefärbt, die jüngeren Kin-
der lustige verdrehte Geschichten 
erzählt bekommen, bei denen man 
verschiedene Bewegungen machen 
musste und viele Dinge mehr!
Unser Sommerprojekt war für alle 
ein voller Erfolg und hat uns richtig 
Spaß bereitet. Zum Glück konnten 
wir auch oft das schöne Sommer-
wetter nutzen und mit unseren Hort-
kindern baden gehen. Höhepunkt 
und Abschluss der Ferien stellte ein 
Besuch im Kletterwald Pöhl dar, bei 
dem jeder nach seinen Fähigkeiten 
verschiedene Schwierigkeitsstufen 
erklettern konnte.
Nun wünschen wir allen Schulan-
fängern viel Spaß beim Lernen von 
Lesen und Schreiben.
Wir freuen uns schon auf unser Lam-
pionfest im Oktober, bei dem es wie-
der einen Umzug durch Rodewisch 
geben wird.
Euer Bummi - Reporter

Liebe Mamas und Papas in der Elternzeit,
ab dem 05.September 2012 ist es wieder so weit und die 
Sommerpause ist zu Ende.
Wir möchten Sie herzlich in unseren Baby - Krabbel - Club einladen, der 
sich jeden Mittwoch zwischen 9.00 und 11.00 Uhr im Kinderland Bummi e.V., 
Straße der Jugend 9 -11 trifft.
Bei uns haben Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen Eltern sich locker 
und unverbindlich zu treffen und in Erfahrungsaustausch zu treten.. Nutzen 
Sie die Zeit und lassen Sie Ihren kleinen Sonnenschein mit anderen gleich-
altrigen Kindern die Welt entdecken und neue Spielgefährten kennenlernen.

Für den Monat September haben wir Folgendes geplant:
05.09.2012:	 entspannte gemütliche Kennenlernrunde
12.09.2012:	 bei schönem Wetter: Picknick im Garten oder Brunch im 
	Z immer
	 Achtung - jeder bringt bitte eine Kleinigkeit dafür mit!
19.09.2012:	 wir entdecken die Kindergartenwelt
26.09.2012:	 kleine Herbstbastelei fürs Kinderzimmer
Alle Angebote sind natürlich kostenlos und unverbindlich, nur bei Bastelar-
beiten wird ein kleiner Obolus erhoben.
Kommen Sie einfach mal vorbei - wir freuen uns auf Sie!           Heike und Nicolle

Klagen - ein demokratisches Recht?
- Rechtsmittel gegen fehlerhafte Bescheide des Jobcenters
- Möglichkeiten, ein Klageverfahren zu beschleunigen
- Beratungs- und Prozesskostenhilfe
- �außerdem informieren wir über die Anpassung der Richtwerte für die KdU im 

Vogtlandkreis

Wir laden Sie für den 15. Oktober 2012 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in den 
Klubraum der Auerbacher AWG, Eisenbahnstr. 32 (Wohnblock  hinter der Ge-
schäftsstelle der AWG im Auerbacher Neubaugebiet) zum Bürgerforum ein. Es 
spricht Frau RA Martina Krötzsch, Fachanwältin für Familienrecht (Schwerpunkte 
Sozialrecht, Erbrecht, Insolvenzrecht)
Alle betroffenen und sozial engagierten Bürger sind herzlich eingeladen. 
V.i.S.d.P.: Dr. Dorothea Wolff, Sozialforum Göltzschtal	
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. . . also höchste Zeit für die Gruppen-
wechsel. Die letzten Tage in der vorher-
gehenden Gruppe wurden aber noch 
einmal besonders intensiv genutzt. So 
standen viele Ausflüge auf dem Pro-
gramm. Die Hortkinder verbrachten 
einen schönen Nachmittag im Lengen-
felder Freibad. Anschließend ging es 
zu Frau Kürschner in den Garten. Dort 
wurden Zelte aufgestellt, Schlafsäcke 
ausgerollt und in gemütlicher Runde 
gegrillt. Viele fleißige Eltern packten 
mit an. Am nächsten Morgen, wurden 
die Kinder nach einer ziemlich kurzen 
aber aufregenden Nacht und einem 
ausgiebigen Frühstück wieder abge-
holt.
Auch die „Vorschulmäuse“ erlebten 
ganz besondere Tage. Sie fuhren 2 
Tage und 2 Nächte in die Jugendher-
berge nach Schöneck. Auf dem Weg 
dort hin machten sie einen Zwischen-
stopp im „Kispi“ in Grünbach. Endlich 
in Schöneck angekommen, wurden 
die Zimmer erst einmal unter die Lupe 
genommen. Frau Pfeifer und Frau 
Zimmer waren so nett und haben das 
Gepäck gebracht und die Betten be-
zogen. Am Nachmittag machten wir 
einen kleinen Stadtrundgang. Ziel war 

der Aussichtsfelsen „Alter Söll“ und der 
daneben liegende Abenteuerspielplatz. 
Unterwegs wurden sie von Frau Gläser 
mit einem leckeren Softeis überrascht. 
Am nächsten Tag ging es in den Kletter-
wald und ins Schwimmbad. Am Abend 
konnten die Kinder ihre letzte Energie 
noch bei der Kinderdisco loswerden. 
Nach der 2. Nacht konnten sie endlich 
ihre Zuckertüten vom Baum ernten 
und ihren Eltern in die Arme fallen.
Zuckertüten, aber etwas kleiner, gab es 
auch für die Kinder der „Rasselbande“. 
Nach einem Ausflug in den „Tierpark 
Falkenstein“ konnten sie ihren Augen 
kaum glauben, als sie unseren Garten 
betraten und den Baum voller kleiner 
Zuckertüten sahen. Frau Hüllebrand 
hatte auch noch eine Überraschung für 
die Kinder… sie lud alle auf den Rei-
terhof in Sorga ein. Von dort aus ging 
es dann mit dem Traktor auf den Bau-
ernhof der Familie Gruschwitz. Zurück 
in Sorga wurden die Pferde getestet 
und 2 selbstgemachte Erdbeertorten 
verspeist.
Aber auch so war noch einiges im Kin-
dergarten los. Herr Huster vom Polizei-
revier Auerbach war da und erzählte 
und demonstrierte in Rollenspielen, 

Wir werden immer größer…

wie man sich Fremden gegenüber ver-
hält und wie man sich sicher im Stra-
ßenverkehr bewegt. Dies ist besonders 
für unsere Schulanfänger sehr wichtig.
 Waldwoche hatten wir auch… es wur-
de gewandert, entdeckt, gebastelt und 
gebaut. 
Auch unser Sommerfest liegt schon 
wieder eine ganze Weile hinter uns. 
Das Wetter hat zum Glück mitge-
spielt und so wurden nur wenige At-
traktionen nach drinnen verlegt. Der 
Streichelzoo von Herr Stark war da 
(s. Foto), die Rodewischer Feuerwehr 
konnte besichtigt werden, bei Herr 
Hoyer vom DRK konnten Bilder gemalt 
werden, Dr. Maschke von der „Stadt 
Apotheke“ stellte uns einen kleinen 
Zug zur Verfügung, die „Unfallkasse 
Sachsen“ schickte uns Herr Paul mit 2 
Hüpfburgen vorbei, das „SAQ-Reichen-
bach“ erfreute uns mit Spielen und 
Kinderschminken und Herr Auer alias 
„DJ Chrisu“ sorgte für das musikalische 
Rahmenprogramm. 
Für unser Glücksrad stellten die „Spar-
kasse Rodewisch“, die „Autolackiererei 
Grünert“ und das „Suzuki Autohaus 
Pfaff“ kleine Preise zur Verfügung.
An alle, die uns bei unserem Fest und 

unseren Ausflügen unterstützt haben, 
noch einmal ein ganz großes  Danke-
schön.
Und da waren sie endlich…die Som-
merferien. Wir waren im Kletterwald, 
im Schwimmbad, wanderten zum Per-
laser Turm, fuhren in den „Walderleb-
nisgarten Eich“ und erkundeten unsere 
nähere Umgebung. 
Die Zeit verging wie im Flug. Und 
schon war er da- der große Tag für 
unsere Schulanfänger. Total aufgeregt 
und voller Vorfreude nahmen sie ihre 
Zuckertüten entgegen und starteten 
in den Schulalltag. Wir wünschen ih-
nen und natürlich auch allen anderen 
Schulkindern alles Gute für das neue 
Schuljahr. 
Schön war auch, dass Mitglieder des 
Gartenvereins uns besuchten und Ur-
kunden für unsere fleißigen Mini Gärt-
ner mitbrachten. Die ausgezeichneten 
„Vorschulmäuse“ können sich jetzt 
„Grüne Däumlinge“ nennen.
Als kleiner Blick voraus: Am 01.10.2012 
wird unser Herbstfest stattfinden und 
am 10.10.2012 ist wieder Spielnachmit-
tag bei Anke und Heike.
Die Kinder und Erzieher der Kita 
„Schwalbennest“ / Haus „Nestwärme“  

Schon eini-
ge Wochen 
vor den Fe-
rien begann 
in unserem 

Hort die Ferienplanung. Als erstes 
legten wir das Thema fest. In diesen 
Sommerferien hieß es „Unser schö-
nes Vogtland“. 
So wanderten wir schon von Beer-
heide nach Ellefeld und bestiegen 
den Rötelstein. Kennen sie den Kat-
zenstein? 
Wir haben ihn entdeckt. Bei einer 
Dampferfahrt auf dem „Vogtlän-
dischen Meer“ staunten wir über die 
Größe der Talsperre. Den Floßgraben 
entlang ging es zum vogtländischen 
Wasserfall und zum Quellgebiet un-

serer Göltzsch. Im Wasser tummel-
ten wir uns im Treuener Bad. Aber 
auch einige große Bauwerke stehen 
auf unserer Vogtlandtour. 
So wollen wir einmal die Steine der 
Göltzschtalbrücke zählen und das 
Vogtland im Kleinformat im „Kleinen 
Vogtland“ ansehen. 
Viel Waldluft haben wir wieder in 
unserem Kirchenwald geschnuppert. 
Unsere Reise nach Conradswiese in 
der letzten Ferienwoche war der Ab-
schluss der diesjährigen Sommerferi-
en sein. Wir könnten noch soooo viel 
machen – aber die Ferien sind viel zu 
schnell vorbei!

Die Hortkinder 
des Evangelischen Kindergartens

Wir hatten Ferien!
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Der Sommer neigt sich nun schon 
wieder dem Ende entgegen und wir 
können auf eine erlebnisreiche Zeit 
zurückblicken. Die letzte Woche vor 
den großen Ferien stand in unserer 
Einrichtung unter dem Motto „wir 
entdecken den Wald“. Beim „grünen 
Tag“, Naturmandala legen, Steine 
sammeln und bemalen und beim 
Holz sägen, hatten alle Kinder viel 
Spaß und konnten neue Erfahrungen 
mit den verschiedensten Materialien 
aus der Natur sammeln. Traditionell 
endete unser Schul- und Kinder-
gartenjahr mit einem Waldtag und 
anschließender Übernachtung im 
Zwergenland. 
Am 25.07. war Partyzeit im Zwergen-
land angesagt und ein tolles Fest bei 
herrlichem Sonnenschein konnte be-
ginnen. Nachdem jeder Gast seinen 
Eintritt „erwürfelt“ und die Freie Pres-
se ihre Notizen gemacht hatte, trafen 
sich alle Großen und Kleinen an der 
beim Arbeitseinsatz gewonnen Steh-
wippe! Zum Gaudi aller Fotografen 
hatten nicht nur die Kinder Spaß am 
neuen Spielgerät! Für Kurzweil sorgte 
unsere Tombola, das Glücksrad und 
jede Menge Spiel und Musik. Zur 
Stärkung gab´s frisch Gegrilltes und 
ein herrliches Salatbuffett. Durch 
die zahlreichen Sponsoren, die Or-
ganisatoren Frau Oertel und Frau 
Poschen sowie die Unterstützung ei-
niger anderer Eltern wurde das Fest 

zu einem 
H ö h e -
punkt in unserem Kindergartenjahr. 
Wären die Kinder vom Spielen und 
Toben nicht so müde gewesen,...die 
Party wäre bestimmt noch länger ge-
feiert worden!
Mit Beginn der Ferien startete ein 
neues Projekt – „Kleine Künstler ganz 
groß!“ Unter dem Motto „Unser bun-
ter Sommer“ sammelten wir Farben 
aus unserer Umwelt und gestalteten 
damit ein tolles Farbenbuch. Auch 
unsere Hort- und Vorschulkinder wa-
ren im „Farbenrausch“. 
Bei einer Exkursion zum Hellweg 
lernten sie die Farbenabteilung nä-
her kennen und durften sogar hier 
und da hinter die Kulissen schauen. 
Mit den gekauften und geschenkten 
Farben gestalteten sie das Spielhäus-
chen und die Rückwand unseres 
Spielgeräteschuppens nach eigenen 
Entwürfen. Weitere Ferienaktionen 
waren zum Beispiel der Besuch des 
Tierparks Falkenstein, des Erlebnis-
gartens in Eich und Ausflüge in die 
nähere Umgebung. 
Für unsere Vorschulkinder stieg mit 
dem Ende der Ferien die Freude auf 
die beginnende Schulzeit. Am 21.08 
zeigten sie am Vormittag ihr ABC-
Programm den anderen Kindern 
unserer Einrichtung und verteilten 
kleine Zuckertüten an Alle. Am Nach-
mittag führten sie ihr Programm für 

die Eltern, Großeltern und Geschwi-
sterkinder mit Bravour auf und beka-
men viel Beifall. Gemeinsam wurde 
eine Rakete mit guten Wünschen für 
den Schulstart gezündet, dann war 
es endlich soweit: Die Ernte der Zu-
ckertüten! Aus den Samen waren auf 
wundersame Weise Blüten gewor-
den, ob nun aus den Blüten auch Zu-
ckertüten geworden sind? Schon der 
erste Blick aus dem Fenster brachte 
die freudige Gewissheit, hurra, es 
gibt für alle eine kleine Tüte. Ein ge-
mütlicher Nachmittag ging zu Ende. 
Doch nicht nur für unsere Schulan-
fänger stand eine Veränderung ins 
Haus, auch die Krippen- und Kin-
dergartenkinder bejubelten ihren 
Gruppenwechsel mit einer kleinen 

Sommerrückblick	

Hausparty. Mit einem Theaterstück, 
Kindersekt, Nascherei und einer Me-
daillenverleihung wurde gebührend 
gefeiert. 
Da der Herbst schon in den Startlö-
chern steht, wollen wir ihn mit bun-
ten Farben begrüßen. Aus unserem 
„Bunten Sommer“ soll ein „Farben-
herbst“ werden, der uns mit tollen 
Experimenten und Erfahrungen 
überrascht!

Tipp: Unser nächster Spielnachmit-
tag findet am 10.10.2012 um 15.00 
Uhr statt. Alle interessierten Eltern 
sind mit Ihren Kindern wieder herz-
lich eingeladen dabei zu sein. 

Spätsommerliche Grüße aus dem 
Zwergenland

„Sport frei!“ hieß es wieder zum Spiel- 
und Sportfest des Pestalozzi- Gymna-
siums Rodewisch und der Sonnenhof-
schule Auerbach. Schon zum 19. Male 
haben Schüler der zehnten Klassen des 
Gymnasiums ein großes Event für die 
Sonnenhof-Schüler gestaltet. 
Die Göltzschtalhalle Rodewisch wurde 
am Morgen in eine „Unterwasserwelt“ 
verwandelt und versetzte unsere Gäste 
in Staunen. Den ganzen Vormittag über 
wechselten sie zwischen 10 Stationen 
und versuchten die größtmögliche An-
zahl von Punkten zu erzielen. Es gab 
Slalomläufe, ein Schwungtuch, ein Regat-
tawettrennen, Memory,Puzzle und vieles 
mehr. Aber auch Relax- Stationen waren 
dabei, wie das Kino und die Bastelecke. 

Die Betreuer der Sonnenhofschule, die 
täglich einen sehr anspruchsvollen Job 
machen, konnten sich für einige Zeit 
zurückziehen und sich im VIP-Raum mit 
Leckereien verwöhnen lassen, natürlich 
alles im Unterwasser-feeling, welches 
von allen Verantwortlichen perfekt um-
gesetzt wurde.
Auch die Sonnenhof-Schüler halfen mit, 
diesen Tag schön und abwechslungsreich 
zu gestalten. In einem kleinen Kulturpro-
gramm zur Halbzeitpause zeigten sie uns 
eine Vorstellung mit Hula-Hoop Ringen 
und einen Aerobictanz. Alle waren faszi-
niert und spendeten reichlich Beifall
 Nach einer Mittagspause, in der es Wie-
ner gab, stieg die Anspannung, denn 
die Siegerehrung sollte gleich beginnen. 

Viele durften sich über Medaillen und 
Sachpreise freuen und keiner musste als 
Verlierer nach Hause gehen. 
“Diese strahlenden Kinderaugen zu 
sehen, ist der schönste Dank für uns“, 
meinte Josephine Rudert von den Emo-
tionen beeindruckt. Den ganzen Tag über 
herrschte großartige Stimmung und als 
Frau Schubert, verantwortliche Lehre-
rin des Pestalozzi- Gymnasiums für das 
Sportfest, nach der Staffelstabübergabe 
an die 9-Klässler zur abschließenden 
Polonaise aufrief, waren Erwachsene und 
Schüler  mit Freude dabei und verab-
schiedeten sich so für dieses Mal.
Die Schulleiter beider Schulen waren 
erfreut über den positiven Verlauf des 
Sportfestes und man freut sich schon auf 
das Jubiläum im nächsten Jahr.

Svenja Pauleck, 
Schülerin der Jahrgangstufe 10

Die Schüler der Jahrgangsstufe 10 des 
Pestalozzi-Gymnasiums Rodewisch sa-
gen DANKE.
Am 18. Juli 2012 ermöglichten wir den 
Schülern der Sonnenhofschule Auerbach 
für einen Tag in eine ,,Unterwasserwelt’’ 
einzutauchen. Um dieses Sportfest zu 
einem gelungenen Ereignis zu gestalten 
wurden wir von vielen Unternehmen 
als auch Privatpersonen unterstützt. 

Daher bedanken wir uns ganz herzlich 
bei den folgenden Sponsoren für die  
finanziellen Zuwendungen, Sachpreisen 
sowie Materialien: Volksbank Vogtland 
eG Rodewisch, REHAU AG, Bürstenfabrik 
Schwarz, Getränke Wappler, Procter & 
Gamble Rothenkirchen, Radio Löscher 
Rothenkirchen, ACOM Sy, NOTHNAGEL 
Werkstoffverarbeitung GmbH Harten-
stein, Debeka Lengenfeld, Autohaus 
Bauer, HUK- Coburg Versicherungen 
Auerbach, Gisela Matthies GmbH Grün-
bach, VW- Autohaus Kießling, Hellweg 
Rodewisch, GETT Gerätetechnik GmbH 
Treuen, Stadt Apotheke Tr, Pelikan Apo-
theke Treuen, Allianz Treuen, Verdi, 
Dachde, schtalhalle, der Stadtverwaltung 
Rodewisch, dem Förderverein der Pesta, 
dem Digitaldruck Vogel für den Urkun-
dendruck, der Firma Mike Unger für die 
Versorgung mit Speiseeis und der Firma 
Klessing Rodewisch für die Bereitstellung 
der Fernsehtechnik. Unsere Sportlehre-
rin, Frau Schubert, stand uns bei der ge-
samten Durchführung tatkräftig zur Seite 
– hierfür ein großes Dankeschön. Sollten 
wir in o.g. Aufzählung Sponsoren überse-
hen haben, bitten wir um Entschuldigung 
und entsprechende Information, um dies 
natürlich nachzuholen.

Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 10 der Pesta

Ein Sportfest der ganz besonderen Art
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Anlässlich des Hochschulinformati-
onstages veranstaltete die Universität 
Jena einen ganz besonderen Wettbe-
werb, um potentielle Studenten an-
zulocken: ein Spiele- Duell nach dem 
Vorbild von „Schlag den Raab“. 
So konnten sich Schüler und Interes-
senten nicht nur an vielerlei Ständen 
über das breite Angebot der Fakul-
täten und Studienrichtungen infor-
mieren, sondern auch bei dem span-
nenden Wettbewerb mitfiebern. Es 
galt wie bereits im letzten Jahr, eine 
Gruppe von fünf Professoren mit 
Geschick, Wissen und einer Portion 
Glück zu schlagen. In den  verschie-
denen Aufgabenrunden schenkten 
sich Schüler wie Professoren keinen 
einzigen Punkt, so mussten sie unter 
anderem „Lippenlesen“, „Schätzen“ 
oder genaue Jahreszahlen beim Spiel 

Rodewischer Gymnasiasten gewinnen bei „Schlag 
den Prof“

„Wann war´s?“ herausfinden. 
Doch am Ende konnte das Schüler- 
Team, welches sich aus Jugendlichen 
aus ganz Deutschland zusammen-
setzte, den Sieg nach Hause tragen. 
Chris Engmann und Ida Adler vom 
Johann- Heinrich Pestalozzi- Gymna-
sium wurden von Dr. Beate Gräf, der 
Leiterin des Studienplatzmarketings, 
ausgewählt. Sie organisierte nicht 
nur den Wettbewerb, sondern auch 
ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm für die Teilnehmer, die 
mit einem Kurzaufenthalt in Jena mit 
Uni- Campus-Tour, Abendessen und 
Übernachtung belohnt wurden. 
„Jena ist eine wirklich interessante 
Universität und wir freuen uns sehr, 
die Möglichkeit bekommen zu haben 
an „Schlag den Prof“ teilzunehmen!“, 
so Ida Adler und Chris Engmann.

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Oktober 2012
Kinder- & Jugendfreizeithaus Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag-Samstag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzungdes Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen (15.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
04.10.2012	B lumenampel mit Makrameetechnik knüpfen
10.10.2012	S teindesign mit verschiedenen Motiven
13.10.2012	 Perlentiere als Schlüsselanhänger herstellen
17.10.2012	 Farbenfrohe Sträuße und Kugeln aus Seidenpapier
20.10.2012	 Kleine Holzzüge zusammenbauen
24.10.2012	 Accessoires und Taschen mit Filz basteln
27.10.2012	T ürschilder brennen

Tanzkurse für Frauen        
donnerstags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Jugendclub im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str. 24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen (immer 17.00 Uhr)
04.10.2012	B illardturnier
11.10.2012	G eocaching
18.10.2012	 Projektarbeit
25.10.2012	 Kochstudio

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Wenn ein uns vertrauter Mensch an 
einer unheilbaren Erkrankung leidet 
und seine Lebenszeit begrenzt ist, ruft 
das Ängste und Hilflosigkeit hervor. 
„Wem kann ich meine Sorgen an-
vertrauen? Wo bekomme ich Unter-
stützung her?“ Neben der Betreuung 
durch Ärzte und Pflegedienste wün-
schen sich die Betroffenen oftmals 
eine Unterstützung von Mensch zu 
Mensch. 
Jemanden, der zuhört, mit trägt und 
einfach da ist. Der Kurs“ Schwerkran-
ke und Angehörige begleiten 2013“ 
greift  dieses Thema auf und in wö-
chentlichen Abendveranstaltungen 
kommen  verschiedene Aspekte rund 
um die Themen Kommunikation, 
Wahrnehmung, Krankheit, Tod und 
Trauer zur Sprache. Informationsa-
bende zum Kurs finden statt am: in 

„Kurs Schwerkranke und Angehörige 
begleiten 2013“  

Auerbach, Altmarkt 6, Büro des Hos-
pizvereins Vogtland e.V. zu den Büro-
öffnungszeiten
17.10.2012 in Klingenthal, Kliersaal der 
Berufsschule, am Amtsberg 12, 18.00 
Uhr
24.10.2012 in Reichenbach, Begeg-
nungsstätte der Sparkassenstiftung 
Vogtland, 18.00 Uhr.
Wenn auch Sie mehr zu diesem The-
ma wissen wollen und Interesse für 
diesen Kurs haben, dann laden wir 
Sie herzlich zu diesem Informations-
abend ein. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
unter: Hospizverein Vogtland e.V., 
Nordhorner Platz 1, 08468 Reichen-
bach; Zweigstelle Auerbach, Altmarkt 
6; Telefon: 03765/ 612888 oder 
03744/ 30 98 450 oder auf der Home-
page www.hospizverein-vogtland.de.

Liebe Bürger in Rodewisch
In Auerbach, Andreas-Schubert-Stra-
ße 19,  besteht nach wie vor das Fa-
milienBegegnungsZentrum unseres 
Vogtlandkreises.
Dort können auch Rodewischer Bür-
ger sich gerne an interessanten An-
geboten beteiligen.
Hierzu lädt auch der Vogtlandkreis 
zum Herbstfest, am 29.09.2012 ein. 
An diesem Tag wird u.a. Herr Dr. 
Nees aus Dresden einen Vortrag hal-
ten: “Wert der Familie-Bedeutung-
Familienwahlrecht“.
Unter der Telefonnummer: 183780 
können Sie gerne jederzeit sich über 
die Angebote und auch Zusammen-
künfte informieren.

Information  - Deutscher 
Familienverband-Kreis-
verband Vogtlandkreis

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

Anzeige
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Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün
7. Oktober · Erntedankfest
9.30 Uhr Familiengottesdienst in Rode-
wisch, anschließend Kirchenkaffee
11.00 Uhr	G ottesdienst in Rützengrün

14. Oktober · 
19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	G ottesdienst mit Abendmahl 
in Rodewisch

21. Oktober · 
20. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün

28. Oktober · 
21. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch

31. Oktober · Reformationsfest
10.00 Uhr	G ottesdienst mit Abendmahl 
in Rützengrün

G O T T E S D I E N S T E  IN  
RÖTHENBACH
14. Oktober · 
19. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr	G ottesdienst

28. Oktober · 
21. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit 
Tauferinnnerung 

I N F O R M A T I O N E N
Aktuelles zum Baugeschehen Johan-
niskirche Röthenbach
Anlässlich der Erneuerung der Turmbe-
krönung der Johanniskirche in Röthen-
bach wurde am 19. Juli eine Feierstunde 
mit Pfarrer Becker und dem Posaunen-
chor gehalten. In die Turmkuppel wurde 
eine Hülse mit derzeit aktuellen Münzen, 
einer Tageszeitung und einer Nieder-

schrift über die Geschichte der Röthen-
bacher Gemeinde eingelegt.
Bei der diesjährigen Restaurierung wur-
den Zimmermannsarbeiten im Dach- 
und Glockenstuhl ausgeführt, das Kir-
chendach neu gedeckt, der Außenputz 
komplett und der Innenputz in Sockelhö-
he erneuert.
Herzlichen Dank für die dafür bisher 
eingegangenen Spenden in Höhe von 
4.304,79 E.
Während der Bauarbeiten mussten die 
gußeisernen Glocken abgenommen wer-
den. Leider steht bis heute noch nicht 
fest, wie sie ersetzt werden können. Eine 
erhaltene alte Bronzeglocke soll in ein 
neues Geläut eingebunden werden.
Die Mittel der Landeskirche zu Glocken-
restaurierungen sind allerdings schon bis 
2014 vergeben. So sind wir neben Spen-
den für die Deckung des Eigenanteils 
der Kosten der großen Sanierungsmaß-
nahme auch zusätzlich weiter auf Spen-
den angewiesen, um in absehbarer Zeit 
wieder ein Geläut zu haben.               An-
dreas Glöckner, 

Kirchenvorstand

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AL-
LEN SPENDERN. BITTE HELFEN SIE 
WEITER MIT, UNSEREN EIGENANTEIL 
ZU FINANZIEREN.
Auf Wunsch werden Spendenquittungen 
im Pfarramt ausgestellt. 
Bis 100 E gilt der Kontoauszug als Spen-
denquittung.

Spendenkonto: 
Sparkasse Vogtland
Kto.-Nr. 382 000 2960
BLZ 8705 8000	

Bitte Verwendungszweck “Kirche 
Röthenbach“ angeben.

Gottesdiensttermine für die Ev.-metho. Gemeinde
Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1
Oktober 2012
07.10.2012	   9.45 Uhr Erntedankgottesdienst mit Kindergottesdienst
14.10.2012	   9.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
21.10.2012	   9.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
28.10.2012	 10.00 Uhr �gem. Abschlussgottesdienst der Bibelwoche in der 

Auferstehungskirche in Ellefeld

Im Konservationslexikon (Brock-
haus) von 1898 findet sich unter 
„Spitznamen“:
„Eine besondere Art von Personen-
namen, die spottweise belegt sind, 
aber oft einer Person durch das gan-
ze Leben anhaften. 
Nicht selten verlieren sie mit der 
Zeit ihre ältere Bedeutsamkeit und 
werden von ihrem Träger selbst zur 
Unterscheidung als Beiname ange-
wendet oder verdrängen den eigent-
lichen Familiennamen. 
Manche dahin gehörige Namen 
finden sich z.B. schon unter den Bei-
namen der Römer, wie: „Naso“, der 
„Großnasige“.
So genannte „Spitznamen“ waren 
bei unseren Vorfahren sehr weit 
verbreitet. Sie spielten eine so große 
Rolle, dass oftmals über dem Spitz-
namen der eigentliche Namen eine 
untergeordnete Rolle spielte. Oft wa-
ren ganze Familien nur unter ihrem 
Spitznamen bekannt. Ihr wirklicher 
Familienname war darin fast unter-
gegangen. Nur bei den Behörden 
spielten Spitznamen keine Rolle. 
Doch untereinander verwendeten 
sie nur den ihnen aufgedrückten 
Spitznamen.
Was waren das für Namen? 
Das Wort „spitz“ wurde früher auch 
für „verhöhnen“ verwendet. Das 
verwandte „spitzbübisch“ (ein wenig 
hinterlistig) kommt dem sogar noch 
näher. Anfangs wurden diese Namen 
wahrscheinlich „verstohlen“, eben 
spitzbübisch, vergeben.“ 
Hatte jemand in früherer Zeit einen 
„kleinen Rausch“, sagte man scherz-
haft „er hot en Spitz“ . Daraus wurde 
in der Folgezeit: „er hot en sitzen!“
„Wahrscheinlich sind eine Reihe 
solcher Spitznamen bei einer „Bier-
laune als Necknamen“ enstanden“, 
findet sich in Aufzeichnungen meines 
Urgroßvaters. Bei derartigen Verga-
ben bezog sich der Name auf man-
nigfaltiges Gedankengut. 
1. Familiennamen und Vornamen 
wurden gekürzt zu einem Wort zu-
sammengezogen.
z. B. Scharschmidt, Gottlob wurde 
zum „Scharlob“, „dr Poppenmann“, 
2. Die wenig verbreitete Berufsausü-
bung fand als Namen Verwendung: 
z. B. der Beruf des Blechklempers 
(Flaschner) ergab „Flaschner“.
z.B. „dr Dachel“, „dr Pflasterfranz“, 
„dr Trichine-Lenk“, „de Töpfers 
Mine“, „dr Eier-döhler“, „dr Ti-
scher“, „ben Schernfleifer“, „Dr 
Kutschers Taf“, „de Eisenfaust“,“dr 
Galoppmoler“, „dr Appetitsmax“ „ 
dr Glaso“, „dr Leingwongbremser“, 

„dr Rußlieb, „dr Böttchemeisel“, „dr 
Schnapslieb“, „dr Zienggust“, „de 
Zeitungsgette“,“dr Scharlott“, “ben 
Schnaps-Schrot“, „dr Zwirn“, “dr 
Goasahzünder“ „de Käspauline“, 
„de Brängkarline“ „dr Schutzer“, 
“dr Giftmischer“.“dr Ziegntued“, „dr 
Karpfen“, „de Makreel, dr Ruetober“, 
„dr Lumper“, „dr Sandlieb“, „de Zie-
gnkäth“ 
3. Eigentümlichleiten, in der Wort-
wahl des Betreffenden:
z B. Redewendung wurde zur „Leck-
arschenflaaschern“, „dr Uhu“, „dr 
Lüngnwilli“, „dr Dammisch“, „dr nu 
Gute Nacht“ 
4.Verbindungen mit Institutionen 
wurden dem Namen hinzugefügt
z.B. „dr Kirchn-Lenkbauer“, „de Zet-
kin Klara“, „dr braune Koarl“, 
5. Namensgebung in Verbindung mit 
Auffälligkeiten
z.B. „dr Werners-Toffel“ (Toffel= 
Dummrian), dr Schofkopf“ - dr 
Suddel“, „de Wald-hex“, „dr Verza-
genicht“ „dr rasende Roland“, „dr 
Zack“, „dr Eckenflitzer“, „de Schwar-
ze“, „de Schlechtsann“, „dr Weißfer-
del“, „dr Ele-fant“,“dr Scharfe“, „dr 
Säbelbein“ „de Zwanzisch“ „dr Im-
merzu“ „de Grueßgusch“,„dr Bubi“, 
„es Püppchen“
6. Namen als Gebietsangabe
z.B. „dr Brücken-Flaascher“, „ben 
Stafflschuster“ (Staffel = Treppe), 
„ben Platz-Bäck“, „dr Wiesenschu-
ster“, „dr Wiesenbauer“, „dr Schne-
ck“ 
7. Ein liebevoll verkürzter Familien-
name
z.B. „dr Epp“, , „dr Maxe“, „dr Os-
ser“, „es Aachele“, „dr Krauseminz“, 
„dr Taf“
8. Etliche der heute nicht mehr zu 
deutenden Namen:
z.B. „dr Lorz“, - dr lxel“, „dr Schütz“, 
„ben Morsch“, „de Hitz“ “dr Handta-
felt“, dr Heinerich“, „dr Hannelieb“, 
9. Vergebene Spottnamen
z.B. „s Saufuttermännel“, „dr Eierfur-
ts“, „dr Murks’n Ott“, “dr Waldiesel“, 
„dr Sauhund“.

Ganz sicher fänden sich noch eine 
Reihe weiterer derartiger Namen. 
Die Träger der alten Spitznamen sind 
meist schon lange verstorben. Um 
die Namen nicht auch ihren Nachfah-
ren anzuhängen, habe ich absichtlich 
keine persönlichen Zusammenhänge 
angestellt. 

©  Siegfried Walther, 8/2012 
Alle weiteren Veröffentlichungs-
rechte verbleiben der Familie 
Walther!

„Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten“
Aus dem Walther’schen Archiv, diesmal:
Heimische Spitznamen

Erkenntnis in einer stillen Stunde
Wie unaufhaltsam doch die Zeit.

Gestern liegt schon furchtbar weit.
Heite kommt und hört gleich auf,
verweht ist’s schnell im Zeitenlauf.

In das Gesetz fest eingebunden
Verrinnen uns’re Lebensstunden.
Kaum erwachsen, sind wir „alt“.
Dann zwickt es uns auch bald
einmal hier und auch mal da.

Man weiß nicht, wie’s geschah,
denn noch vor einer kurzen Zeit,
glaubte man an die Unendlichkeit.

Wie unaufhaltsam rast die Zeit!
Die eig’ne Zeit, die reicht nicht weit!

© Siegfried Walther, 8/2012
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Drei Tage Kirmeskegeln haben am 
Kirmesmontag  mit der Siegerehrung 
und dem überreichen der „Roten 
Schärpe“ im Festzelt ihren Abschluss 
gefunden.
Ich habe es im Festzelt schon gesagt 
und schreibe es hier an dieser Stelle 
noch einmal, ohne unsere Gewerbe-
treibenden würde es diese Tradition 
überhaupt nicht mehr geben und ich 
möchte mich bei den folgenden Fir-
men und Sponsoren recht herzlichst 
bedanken:  
Die Stadtverwaltung Rodewisch, die 
Wernesgrüner Brauerei AG,  Alli-
anz Versicherung Carsten Liebold , 
Autohaus Bauer VW & Audi, Auto-
partner Ford GmbH, Autohaus FIAT 
Möckel, Autohaus Pfaff GbR Suzuki, 
Biancas DecoArt, Bäckerei Seidel, 
Boschdienst A. Möckel, Cafe Lenk, 
Copier  Service Trommer GbR, Chic-
Chic, Drechslerei Schubert, Drucke-
rei Hofmann, Elektro Schmidt, Evis 
Bastel und Geschenke Eck, Firma 
Möckel Spezialtechnik, Friseursalon 
Look by Lenk Vogelsgrün, Friseursa-
lon Tiepmar, Gaststätte „ Die kleine 
Kneipe“, Gärtnerei Knospe, Geträn-
kehandel Petzold, Getränkehandel 
44 Winkler, Gastro-Plus-GbR Gutshof 
Wernesgrün, Glas und Porzellan K. 
Roland, Imbiss Gisela Weidenmüller, 
Katja`s Blumen Eck, Jeans Live, M & S 
Seidel, Optik Leikert, PARK-APOTHE-
KE Dr. Winkelmann, Physiotherapie 
Heike Wünsch, Physiotherapie Romy 
Wandrey, Pollner Heizung GmbH, 
Raumausstatter Schönfelder, Rund-
funk Petzold, Salon Abokat, Schwabe 
Vertriebs GmbH, STADT-APOTHEKE 
Dr. Maschke, Sparkasse Vogtland, TIP 
Top Herrenmode bei U. Lenk, Töpfe-
rei Gert Forner, Töpferei Helmut For-
ner, Werbeagentur TWOFORYOU. 
Dieses Jahr hatten wir eine neue Ka-
tegorie, wo Männer und Frauen die 
keinem Verein angehören, gewertet 
wurden. Hier gewann Kersten Ger-

hardt vor Gert Poley und den 3. Platz 
belegte unser ehemaliger Bürger-
meister Erhard Meier. Kersten und 
Gert hatten 23 und Erhard 22 Kegel 
mit 3 Kugeln.
Die Preise 1-3 wurden gestiftet von 
der Wernesgrüner Brauerei AG, ein 
Set im Wert von 44,00 E, ein Weinset 
von Allianz Versicherung Carsten Lie-
bold (40 E) und von Elektro Schmidt 
ein Windlichtset (20 E). Bei der Ju-
gend schlug diesmal Christopher 
Werner von der TSG Rodewisch zu. 
Durch die bessere Zahlenfolge hatte 
Christopher gegenüber Pascal Wulf 
vom VfB Lengenfeld die Plätze 1-3 
abgeräumt. Beide hatte die 21 mit 
3 Kugeln geschafft. Die Sparkasse 
Vogtland stiftete ein Set im Wert von 
30 E, der 2. Platz von Rundfunk Pet-
zold ein Set im Wert von 
25 E und der 3. Platz ein Set vom 
Autohaus FIAT Möckel im Wert von 
24 E waren die Preise.  Rosi Silber-
sack vom VfB Lengenfeld holte sich 
am letzten Tag noch den Sieg bei den 
Damen mit 26 Kegeln vor Barbara 
Meißner, 24 Kegel, von der TSG und 
der 3. Platz ging ebenfalls an Rosi mit 
24 Kegel. Rosi bekam von der Stadt-
apotheke T. Maschke einen Präsent-
korb im Wert von 100 E und der 3. 
Platz wurde gestiftet von Raumaus-
statter Schönfelder im Wert von 50 
E. Barbara bekam für den 2. Platz 
von der Wernesgrüner Brauerei AG 
ein Set im Wert von 65 E.
Kommen wir zu den Herren. Klaus 
Burkhardt holte sich einen Tag vor 
seinem Geburtstag den Sieg mit der 
Maximalpunktzahl von 27 Kegeln. 3 
Neunen nacheinander gelingen nicht 
alle Tage. Nach 10 Jahren holte Klaus 
sich die Schärpe und 150 E in bar, 
gestiftet von der Stadtverwaltung Ro-
dewisch, erneut. Die Plätze 2 und 3 
gingen an Christopher Werner und 
Jörg Lindner von TV Ellefeld. Beide 
und noch 2 weitere Spieler spielten 

die 25. Ein Stechen gab es um den 
3. Platz und hier gewann Jörg vor 
Joachim Müller vom KV 1912 Falken-
stein. Der 2. Platz wurde gestiftet von 
der Wernesgrüner Brauerei, ein Set 
im Wert von 150 E und Jörg Lindner 
kann ein Wochenende mit einem 
Ford von der Ford Autopartner 
GmbH in Rodewisch auch im Wert 
von 150 E fahren.
Dank unserer Gewerbetreibenden 
gab es knapp 100 wertvolle Preise in 
den 4 Kategorien, die alle ausgespie-
lt wurden. Nun noch ein paar Worte 
zur Vorbereitung und Durchführung 
des Kirmeskegelns. Danke sage ich 
der Medizin Sportgemeinschaft um 
Markus Mühl die uns unterstützt hat. 
Danke sage ich auch den Mitgliedern 
der Sektionsleitung und einigen Keg-
lern, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung tatkräftig geholfen 

Kirmeskegeln 2012!
haben. 3 Tage Schreibdienst und Ver-
sorgung war das ganze Wochenende 
gut organisiert. Mich würde es freu-
en, wenn sich Frauen, Männer und 
auch Jugendliche entscheiden wür-
den und einfach bei uns mal vorbei-
schauen. Wir würden sehr gerne wie-
der eine Frauenmannschaft aufbau-
en und neue Mitglieder in unserer 
Männermannschaft mit einbeziehen. 
Auch in den Freizeitclubs ist man mit 
Spiel und Spaß bei der Sache. Habt 
Ihr Fragen, ruft mich an. Meine Tele-
fonnummer ist die 03744 31772 oder 
übers Handy 01744268837. 
Bedanken möchte ich mich auch bei 
der Firma Pflasterbau T. Dutzky. Un-
sere neuen Jugendspieler bekamen 
neue T-Shirts und Hosen.
Mit freundlichen Grüßen!              	
Bernd Schmalfuß Leiter TSG Rode-
wisch Sektion Kegeln

Heimspiele im Oktober in der Göltzschtalhalle
06.10.2012	S a	 13.00	 KV Blau - Weiß Oberlauterbach 2	 Männer 2	
07.10.2012	S o	 09.00	H eimturnier Göltzschtalhalle	 Jugend 1	
13.10.2012	S a	 13.00	S KK 90 Zwota 1	 Männer 1	
27.10.2012	S a	 13.00	S pVgg. Heinsdorfergrund	 Männer 2

(v.l.): Gert Poley, Klaus Burkhardt, Sektionsleiter Bernd Schmalfuß, Rosi Silbersack, Christo-
pher Werner und Bürgermeisterin Kerstin Schöniger

Ihr Engagement im Ehrenamt  ist will-
kommen in Kirchgemeinden, Selbst-
hilfegruppen, sozialen Verbänden 
wie Lebenshilfe, Arbeiterwohlfahrt, 
Arbeitersamariterbund, Deutsches 
Rotes Kreuz, Diakonie und weiteren 
gemeinnützigen Institutionen. Ver-
einzelt ist die Zahlung einer Auf-
wandsentschädigung möglich.
Informationen: Freiwilligenzentrale 
-  Engagement im Ehrenamt
Altmarkt 6, 08209 Auerbach                               
Herrenwiese 9a, 08209 Auerbach
dienstags 	 9 - 12 Uhr 
mittwochs 	 8 - 12 Uhr
donnerstags 	 13 - 18 Uhr
Ingrid Fiedler  03744-831264  
freiwilligenzentrale@diakonie-
auerbach.de 

Vorschau: Benefizkonzert mit 
Matthias Eisenberg  
Der Meister der freien Improvisation 
wird am Donnerstag, dem 11. Okto-
ber in der St. Laurentius Kirche in 
Auerbach ein Orgelkonzert geben.
Beginn ist 19.30 Uhr und Kenner 
freuen sich bereits sehr auf den 
Abend.
Ziel des Benefizkonzertes ist es Geld 
zu sammeln und die Arbeit der Frei-
willigenzentrale in der Region noch 
bekannter zu machen. Der Erlös des 
Konzertes wird  zur Unterstützung 
ehrenamtlichen Engagements benö-
tigt. Wir freuen uns auf Sie!

KARTEN: 9 E im Vorverkauf - 11 E 

Abendkasse  - freie Platzwahl!

Beratungszentrum DIALOG, Herren-
wiese 9a, Auerbach, Alpha Buch-
handlung Bebelstraße 8, Pfarramt St. 
Laurentius Kirche  Auerbach,  Kirch-
platz 4, Freiwilligenzentrale Altmarkt 
6 - Tel. 03744831264

An alle, die sich ehrenamtlich engagieren wollen

Anzeige

Anzeige


